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Uwe Masch
Boden & Raum GmbH

Ihr Partner
für ein schönes Zuhause!

Einfach

         schöner

            
      wohnen!

• Teppichböden

• Parkett

• Designbeläge

• Linoleum

• PVC Beläge

• Tapeten

• Farben

• Sonnenschutz

• Insektenschutz

• Markisen

• Estrich

• und vieles mehr

Tecklenburger Straße 30 · 49205 Hasbergen
info@bodenundraum.com

2 Hüggelkurier

Elektroinstallationen aller Art
Kabelbau · Industrie- und
Beleuchtungsanlagen

Heizung · Sanitär · Klima · Solar-
anlagen · Wärmepumpen

Regenwassernutzung

STÖRUNGSDIENST
für HASBERGEN

Telefon 05405-
94150

Telefon 05405-
8059652

Erstes Ostergrillen
am DRK-Heim Hasbergen
Das Deutsche Rote Kreuz - Ortsverein Hasbergen e.V. hat am Oster-
sonntag ein erstes Ostergrillen für Kinder und Familien am DRK-Heim 
in Hasbergen veranstaltet. Wir freuen uns, dass viele Familien und Freun-

deskreise den Weg zu uns gefunden haben, um einen schönen Abend 
bei gutem Wetter zu verbringen. Gerade viele Kinder haben gemeinsam 
mit den Eltern den Abend genutzt, um an den kleinen Feuertonnen 
Stockbrot zuzubereiten, welches durch die Jugendfeuerwehr Hasbergen 
ausgegeben wurde. 

Im Anschluss freuten wir uns natürlich 
auch über die vielen erwachsenen Besu-
cher, welche beim Einbruch der Dunkel-
heit den Weg zu uns angetreten haben. 
In entspannter Atmosphäre klang der 
Abend dann mit einigen Getränken ge-
gen Mitternacht aus.

Ferienpass beim
Hegering Hüggel
Wildtiere vom Hochsitz
beobachten
Der Hegering Hüggel mit seinen Jägern 
aus Hasbergen, Ohrbeck und Gaste 
bietet in diesem Jahr nach dreijähriger 
Coronapause wieder einen Abendansitz 
für Kinder im Alter von 8 bis 12 Jah-
ren an, um Wildtiere vom Hochsitz zu 
beobachten. Treffpunkt: Hof Pott, Osna-
brücker Str. 23; Datum: 27.07.2023; Uhr-
zeit: 19.00 Uhr
Anmeldung: Bis 20. Juli 2023 unter Tel. 
05405/69927
Wenn möglich, Fernglas mitbringen!

Nächste Ausgabe:

Do., 15. Juni
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Neues
aus der Krippe
Von der Raupe
zum Schmetterling
In den letzten Wochen hatten wir „tierischen“ Besuch in der Krippe: 
Viele kleine Raupen waren bei uns zu Gast, die wir in den kommenden 
Wochen beobachten können. Jeden Tag kann man den Raupen beim 

Wachsen zusehen und wie sie sich auf ihre Verpuppung vorbereiten. 
Passend zum Thema haben wir gemeinsam mit unseren Kindern Raupen 

aus einem Hefeteig zum Frühstück gebacken. Wir lesen im Sitzkreis das 
Buch der kleinen Raupe Nimmersatt, spielen „Schmetterling du kleines 
Ding“ und betätigen uns kreativ. In der nächsten Ausgabe hoffen wir 
berichten zu können, dass unsere Schmetterlinge geschlüpft sind!

Inh.: Anja Kröger

Dorfstr. 8 · Hagen a.T.W.
Tel. 0 54 01 / 89 75 70

Z u m  P o s t h o r n

Neu im

Programm
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Reit- und Fahrverein
Hasbergen e.V.
Reit- und Kutschenkorso für den
Ehrenvorsitzenden und seine Frau
Der Reit- und Fahrverein Hasbergen ließ es sich am 14. April selbstver-
ständlich nicht nehmen, seine langjährigen Mitglieder Lilo und Werner 
Stratemeier anlässlich ihrer Goldenen Hochzeit gebührend zu ehren.

Und so erschienen acht Reiterinnen und Reiter mit ihren Pferden und 
eine Kutsche mit zwei angespannten Alt-Oldenburgern an der Franken-
steiner Straße, um den Ehrenvorsitzenden des Reit- und Fahrvereins 
und seine Ehefrau in der offenen Kutsche zum Gottesdienst zur Chris-
tuskirche zu kutschieren. Das Wetter spielte mit. Es war zwar noch et-
was frisch, aber sonnig und trocken und das Jubelpaar konnte, begleitet 

von den Enkeltöchtern, die Kutschfahrt durch Hasbergen genießen. Um 
die Sicherheit auf der Straße zu gewährleisten brauchte es einige Frei-
willige: Eine „Vorhut“ war unterwegs, um an den Kreuzungen die Straße 
für die Gruppe zu sichern und eine „Nachhut“ war dafür zuständig, die 
Hinterlassenschaften der Pferde von der Straße zu entfernen.
Nach dem Gottesdienst ging es dann für das Goldene Brautpaar, dessen 
große Leidenschaft damals wie heute den Pferden gilt, in der Kutsche 

auch noch weiter zur Feier ins Restaurant. Es war dem Vorstand des 
Reit- und Fahrvereins ein besonderes Anliegen, mit unserem Kutschen- 
und Reitkorso Lilo und Werner Stratemeier eine Freude zu bereiten. 
Wir wünschen dem Paar alles Gute und vor allem Gesundheit für den 
weiteren gemeinsamen Lebensweg. Ein herzlicher Dank an alle, die bei 
der Organisation dieser Vereinsaktion mitgeholfen haben, an die teilneh-
menden Reiterinnen, Reiter und Fahrer und an alle helfenden Hände für 
ihren tatkräftigen Einsatz.

Dörthe Weßling

6 Hüggelkurier

Zugang einer Kündigung im Arbeitsrecht
Soll einem Arbeitnehmer gekündigt werden, so muss der Arbeitgeber zwingend die 
gesetzlichen Vorschriften einhalten. Eine Kündigung muss immer gem. § 623 BGB 
schriftlich erfolgen und zudem vom Kündigungsberechtigten eigenhändig unterschrie-
ben werden. Damit die Kündigung wirksam ist, muss sie dem Arbeitnehmer als den 
richtigen Kündigungsempfänger zugehen. Für die Einhaltung der Kündigungsfrist 
kommt es auf den Zeitpunkt des Zugangs der Kündigung an. Der Zugang markiert also 
den Zeitpunkt des Fristbeginns.

So viel zur Theorie! In der Praxis ist der Zugang dann unproblematisch, wenn dem 
Arbeitnehmer die Kündigung persönlich übergeben wird, wobei sich empfiehlt, entwe-
der den Zugang der Kündigung bestätigen zu lassen oder aber Zeugen bei der Überga-
be mit einzubeziehen. Von dem persönlichen Einwerfen der Kündigung in den Briefkas-
ten ist abzuraten, da der Zugang nicht sicher nachgewiesen werden kann. Hier 
empfiehlt sich der Einsatz eines Boten, der die Kündigung zur Kenntnis genommen hat, 
das Schreiben kuvertiert und den genauen Zeitpunkt der Einlegung in den Briefkasten 
vermerken sollte. Bei Bestreiten des Zugangs kann der Bote als Zeuge benannt 
werden. Es bleibt noch die Übersendung per Post. Hier sollte auf jeden Fall die 
Übermittlung per Einwurfeinschreiben und nicht per Übergabeeinschreiben erfolgen. 
Beim Übergabeeinschreiben erfolgt der Zugang erst dann, wenn das Schreiben bei der 
Post abgeholt wird. Bei einem Einwurfeinschreiben wirft der Postbote den Brief in den 
Briefkasten und erstellt einen Auslieferungsbeleg. Hier weiß man nicht, wann das 
Einwurfeinschreiben tatsächlich zugestellt wird. Gerade in den heutigen Zeiten ist eine 
ordnungsgemäße Zustellung durch die Post oder anderweitige Unternehmen nicht 
gewährleistet. Infolgedessen gilt, dass am besten die Zustellung per Bote durch 
Einwerfen in den Briefkasten erfolgen sollte. Das Gleiche gilt natürlich auch für 
Arbeitnehmerkündigungen. Auch ist zu beachten, dass die Zustellung nicht nach 18 
Uhr erfolgen sollte, weil ansonsten die Kündigung erst am darauffolgenden Tag als 
zugegangen gilt. Dies ist gerade erst vom Landgericht Krefeld in einem Urteil vom 
21.09.2022 (2 S 27/21) bei einer Vermieterkündigung entschieden worden. Bitte 
beachten Sie die erheblichen Konsequenzen, die eine verspätete Zustellung des 
Kündigungsschreibens nach sich ziehen kann. Bei entsprechenden Fragen steht Ihnen 
der Unterzeichner jederzeit gerne telefonisch oder per Email zur Verfügung.

Christoph Klüppel, Fachanwalt für Arbeits- und Familienrecht
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Straßenverkehrsrecht 

Bei uns werden Sie gut beraten.

Hasberger Pflanzenbörse bei
strahlendem Frühlingswetter
Bei wunderschönem Frühlingswetter fand die zweite Hasberger Pflan-
zenbörse statt. Auf dem weitläufigen, naturnah verwunschenen Hofge-
lände von Karin Gösmann wurde getauscht, verkauft, verschenkt und 
gefachsimpelt. Das sonnige Wetter lockte zahlreiche Besucher*innen 
aus Hasbergen und Umgebung an, um sich in entspannter Atmosphäre 

nach Stauden, Sämereien und Gartendeko, Holzar-
beiten, Honig und anderen kreativen Kostbarkeiten 
umzuschauen. Ein Flohmarkt im Kulturstall lud zum 
weiteren Stöbern ein und bei Kaffee und Kuchen 
wurde entspannt geplaudert. Zur angenehmen Stim-
mung trug Petra Schaf bei, die mit ihrer zauberhaften 
Musik an der Handpan Entspannung für die Seele 
bot. Das Gezwitscher der vielen Vögel passte wun-
derbar zu den sphärischen Klängen.
Das Hasberger Naturforum freut sich über 225 
Euro für Vogelschutzhecken und Blühstreifen 
in Hasbergen durch Kuchenverkauf und Spenden. 
Herzlichen Dank dafür!
Wer beim Naturforum mitmachen möchte, kann 
sich gerne unter folgender E-Mail-Adresse melden: 
hasberger.naturforum@web.de

AG 60 plus auf
Schlemmertour
Am 13. Juni 2023 begibt sich die AG 60 plus im 
SPD-OV Hasbergen auf Schlemmertour. Unser dies-
jähriger Tagesausflug führt uns auf den Spargelhof 
Thiermann in Kirchrode bei Sulingen.
Los geht es um 10.00 Uhr mit dem Bus vom Tom-
blaine-Platz an der Feuerwache. Gegen 12.15 Uhr 
erwartet uns ein Spargelschlemmerbüfett vom 
feinsten. Alles was der Spargel hergibt, wird uns ser-
viert. Es bleiben keine Wünsche offen. Nach dem 
Büfett haben wir Gelegenheit uns im Hof eigenen 
Verkaufsladen einzudecken. Danach geht es mit un-
serem Bus auf Entdeckungsreise durch die Anlagen 
des Hofes Thiermann. Den Abschluss des Tages bil-
det eine gemeinsame Kaffeetafel. Die Rückfahrt ist 
gegen 17.00 Uhr vorgesehen.
Die Kosten für das gesamte Programm incl. Busfahrt 
betragen für Mitglieder unserer AG 40,– € pro Per-
son, Gäste zahlen 50,– € pro Person. Auf der Hin-
fahrt im Bus werden die Kosten eingesammelt. Das 
Gästekontingent ist bereits ausgeschöpft. Bis zum 
7. Juni 2023 können sich nur noch die Mitglieder 
unserer AG anmelden, die sich noch nicht am 9. Mai 
bei unserer Fahrt zum Museum Kreimer/Selberg 
angemeldet haben. Anmeldungen nur bei Friedel 
Clausmeyer unter Tel. 1532.

Heiko Dölling, Vors. AG 60 plus

Museumsverein Hüggel 
Am Samstag, den 6. Mai, hat eine kleine Arbeitsgrup-
pe die Saurierfährten aus dem geschlossenen Berg-
baumuseum Ibbenbüren geholt und im Container 
eingelagert. Wir danken der Firma Wieland für die 
Unterstützung und Bereitstellung eines Fahrzeuges 
zum Transport. Leider gibt es in Bezug auf neue Räu-
me noch immer nichts Neues zu berichten.
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Hansastraße 11    49205 Hasbergen
Telefon 05405 9295-0    info@laskowskigmbh.de    www.laskowskigmbh.de

WÄRMEPUMPEN-FACHBETRIEB

Wiedersehen
nach 35 Jahren
Gaster E-Jugend Mannschaft feiert
den einzigartigen Erfolg vom Pfingst-Cup 1988
noch einmal
Auf Initiative der Gaster Trainerlegende Klaus „Netzer“ Bröcker trafen 
sich am 24. März die Spieler der damaligen E-Jugendmannschaft (aus 

den Jahrgängen 1978 und 1979), um den tollen 4. Platz bei der 10. Jubi-
läumsausgabe des internationalen Pfingstturniers am Harderberg noch 
einmal zu würdigen. Der damaligen Überraschungsmannschaft gelang es 
im Mai 1988 bis in die Endrunde des international besetzten Jugendtur-
niers vorzustoßen. Hier musste man sich zwar dem Turniersieger, dem 
englischen Team von Derby County (0:2), sowie dem Hamburger SV 
(0:1) und Borussia Mönchengladbach (1:1) geschlagen geben, was aber 
die schon damals außergewöhnliche Leistung von Bröckers Team nicht 
schmälern sollte.

Jetzt, fast 35 Jahre später, ist es Bröcker gelungen, einen Großteil der 
Mannschaft nebst Familien und Eltern zu einem gemütlichen Beisammen-
sein im schmucken Vereinsheim der SPVGH zu bewegen. Dafür haben 
einige Ehemalige sogar eine weite Anreise auf sich genommen und sind 
mit ihren Familien aus Hamburg oder Hannover angereist, um bei dem 
außergewöhnlichen Event dabei zu sein. Organisiert von Holger Lücke 
und Leonhard Kunst wurden die Stunden für alle Beteiligten zu einer 
unvergesslichen Veranstaltung. Nicht nur der Pokal, sondern auch viele 
Fotos und vor allem die kurzweiligen Erzählungen weckten Erinnerungen 
an die schöne alte Zeit. Viel zu schnell ging der Nachmittag und der 
Abend vorbei, aber Bröcker hat schon die nächsten Pläne ausgerufen 
und hat seine Jungs in ein Trainingslager beordert, um im Herbst dann 
ein Benefizspiel gegen die VfL-Oldies zu bestreiten.

v.l.: Stephan Neugebauer, Matthias Grubert, Sören Schubring, Florian Knäuper,
Klaus Bröcker, Holger Lücke, Michael Gutendorf, Christoph Königsmann

und Leonard Kunst.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE
lesen unter:
www.rietbrock.de

Den Hüggelkurier
auch ONLINE lesen unter:
www.rietbrock.de
inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mehr mit in
die Print-Ausgabe geschafft haben.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE lesen unter:

www.rietbrock.de
Inkl. weiterer Beiträge und
Berichte, die es leider nicht mit in die Print-
Ausgabe geschafft haben. Oder einfach
QR-Code scannen und direkt los lesen.

Den Hüggelkurier
auch ONLINE
lesen unter:
www.rietbrock.de

Fotos von der „Seniorenfeier“ und
vom „Hasberger Weihnachtsdorf”
finden Sie in der Online-Version
unter: www.rietbrock.de
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Kolpingsfamilie
Hasbergen
Spende an das DRK in Hasbergen
„Die Atemwege schnell und effektiv freizuhalten ist in Notfallsituati-
onen überlebenswichtig“, so steht es in der Produktbeschreibung einer 
Accu-Absaugpumpe, die das DRK in Hasbergen im letzten Jahr ange-
schafft hatte, um ihren Einsatz in Notfällen vor Ort noch effektiver zu 
machen und Leben zu retten. Da der Ortsverein Hasbergen derartige 

Investitionen aus ihrem bescheidenen Budget finanzieren muss, hatte 
der Vorstand der Kolpingsfamilie Hasbergen beschlossen, die Kosten 
für diese Absaugpumpe aus den Erlösen der Altkleidersammlungen zu 
übernehmen. Beim Ostergrillen des DRK in Hasbergen überreichten 
jetzt Mitglieder des Vorstands der Kolpingsfamilie einen Scheck für eine 
Spende in Höhe von 1.100 EUR. Diese Unterstützung wurde dankbar 
entgegengenommen.

Von links: Christian Böckenförde, Sebastian Striedelmeyer, Reinhold Henkel,
Josef Dühnen und Kevin Atkins

Einladungskarten
für jeden Anlass!

(05405) 98050

Aufkleber/Mailings?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Weihnachtskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Briefbögen/ Visitenkarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Blocks/Flyer/Plakate?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Prospekte/Broschüren?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Abizeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitszeitungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Hochzeitskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Kirchenhefte zur Hochzeit?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Danksagungskarten?
Rufen Sie an!
(05405) 98050

Trauerdanksagungen?
Rufen Sie an!
(05405) 98050
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kennen zu lernen, durften 
sogar ein Huhn streicheln 
und sich einen tollen 
Eindruck von den Hüh-
nermobilen verschaffen. 
Das Highlight war die 
Eiersuche im noch war-
men Nest. Vielen Dank 
an Familie Pott für diesen 
schönen Tag!

Für das Team
der Hüggelschule.

Felicitas Dölling

Rosenstraße 9
49170 Hagen a.T.W. 

Tel. 0 54 05 / 98 50 - 3
Fax 0 54 05 / 98 50 - 13

E-Mail: pflegeteam-wendland@osnanet.de

Frühjahrs-Gartenaktion
in der Kita
Gaster Zauberhaus
Am Freitag, 21. April 2023, haben 23 Erwachsene und 20 Kinder bei 
der Gartenaktion teilgenommen. Nach und nach trafen die Helfer ein, 
um den Außenbereich der Kita zu bearbeiten. Alle teilnehmenden Fa-
milien erhielten ein Picknick-Körbchen für den Snack zwischendurch. 
Bei sonnigem warmen Wetter haben die Eltern Hand in Hand innerhalb 
kürzester Zeit den bestellten Sand in die Sandbereiche verteilt, den 
Krippenschaukelbereich mit Holzhechseln versehen, Unkraut gejätet, 
gefegt, Erde aufgefüllt und die Sandbereiche begradigt.
Die Kinder packten tatkräftig bei allen Aktivitäten mit an und transpor-
tierten den Sand sowie Unkraut mit ihren Schubkarren ab. Eine kleine 
Eis-Pause sorgte für eine kühlende kleine Auszeit, um die Gartenar-
beiten gestärkt zu Ende zu führen. Zum Abschluss saßen alle fleißigen 
Helfer in geselliger Runde beisammen. Sie ließen sich Würstchen und 

Brötchen gut schmecken und verabschiedeten sich dann ins Wochenen-
de. Viele Grüße an alle Leserinnen und Leser von den Kindern und vom 
Team des Gaster Zauberhauses.
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Viele Aktionen
in der Hüggelschule
In den vergangenen Wochen war bei uns in der Schule wieder viel 
los. Die Kinder der Klassen 1 und 2 erlebten zusammen mit Herrn 
Kluin vom Hasberger Tennisclub e.V. eine Tennisschnupperstunde. Mit 
Ballons, Schlägern und bei vielen Bewegungsangeboten konnten sich 
alle austoben und nun überlegen, ob der Tennissport ein neues Hobby 
werden könnte.

Für die Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs 4 war ein englisches 
Theater zu Gast. In einem sehr lustigen und ausschließlich englischspra-

chigen Stück erlebten alle, wie viel sie schon verstehen konnten. Das 
White-Horse-Theatre präsentierte das Stück „The flying trunk“.
Alle Kinder der Klassen 3 und 4, die sich für das Fach Mathematik be-
sonders interessieren, konnten am Känguru-Mathewettbewerb teilneh-
men, der ein mathematischer Multiple-Choice-Wettbewerb für über 6 
Millionen Teilnehmer in mehr als 80 Ländern weltweit ist. In 75 Minuten 
mussten an einem Donnerstag vor den Osterferien Knobelaufgaben 
bearbeitet werden, die die Köpfe ganz schön rauchen ließen. Auf dem 
Foto sieht man die Siegerinnen und Sieger, die jeweils unterschiedliche 
Platzierungen erreicht haben, zusammen mit unserem Fachbereichslei-
ter Herrn Brüning. Nur die deutschlandweit besten ca. 5 Prozent der 
Teilnehmenden werden mit Sachpreisen ausgezeichnet. Besonders zu 

erwähnen ist hier Hannah Krümpelmann 
aus der Klasse 4d, die so viele Punkte er-
langte, dass sie den 1. Platz bekommen hat. 
Herzlichen Glückwunsch an alle, die teilge-
nommen haben!
Unsere Schulmannschaft im Tischtennis 
aus den 3. Klassen in Hasbergen nahm am 
Tischtennis-Rundlauf-Team-Cup teil und 
setzte ein Zeichen für mehr Bewegung in 
Grundschulen. Die Mannschaft durfte fei-
ern, denn sie konnten bei der Siegerehrung 
stolz den Pokal für den 2. Platz in die Höhe 
heben. Sie unterlagen nur knapp der Sieger-
mannschaft aus Voxtrup. Die Jungen waren 
sich mit ihrem Sportlehrer Tobias Rolf ei-
nig: im nächsten Jahr greifen wir wieder 
an und holen uns den Siegertisch bei den 
Viertklässlern.
Außerdem waren die 2. Klassen beider 
Standorte zur Hofbesichtigung bei Familie 
Pott. Die Kinder hatten viel Freude, den Hof



12 Hüggelkurier

Guter Ruf bis Marokko
Focus-Studie: Akademie des Klinikums ist Deutschlands bester Ausbildungs-
betrieb unter den öffentlichen Krankenhäusern
Schöne Überraschung: Die Akademie 
des Klinikums Osnabrück ist in der 
Studie „Deutschlands beste Ausbil-
dungsbetriebe“, die im Auftrag von 
„Focus Money“ und „Deutschland-
test“ durchgeführt wird, als Sieger 
in der Kategorie „Öffentliche Kran-
kenhäuser“ ausgezeichnet worden. 
In der Auswertung hat die Akademie 
die bestmögliche Bewertung erreicht 
und führt das Ranking mit deutlichem 
Abstand selbst vor dem Zweiplatzier-
ten an. „Wir hatten uns vorher nicht 
beworben oder an einem Wettbewerb 
beteiligt“, berichtet Kerstin Molden-
hauer, die Leiterin der Akademie des 
Klinikums. „Insofern haben wir uns 
umso mehr gefreut, dass wir plötzlich 
Post von Focus hatten und von den Er-
gebnissen der Studie erfahren haben.“
Wie Moldenhauer erklärt, wurde in der 
Untersuchung die Ausbildungsqualität 
in den 20000 mitarbeiterstärksten Un-
ternehmen im Bundesgebiet bewertet. 
In rund 230 Branchen oder Kategorien 
wurden nach Focus-Infos insgesamt 
etwa 600 Unternehmen ausgezeichnet. 
Neben öffentlichen Krankenhäusern 
weist die Studie private und gemein-
nützige Häuser aus. Die Ergebnisse 
wurden in der März-Ausgabe des Ma-
gazins Focus veröffentlicht und dann 
mit einem Glückwunsch der Akademie 
übermittelt.
In die Bewertung sind nach den An-
gaben von Moldenhauer Daten zur 
Struktur, zur Entlohnung, den Aus-
bildungsergebnissen und zu Zusatz-
angeboten zur Ausbildung eingefl os-

sen, die vorher in den Betrieben bzw. 
Ausbildungseinrichtungen abgefragt 
worden waren. Daneben wurden mit 
einem neuartigen Verfahren aus dem 
„Social Listening“ der Unternehmen 
noch Kriterien wie Arbeitsplatzsicher-
heit, Zufriedenheit, Arbeitsklima, Füh-
rungsstil, Laufbahnperspektiven und 
Work-Life-Balance der Mitarbeiter mit 
einbezogen.
„Es ist unsere Absicht, in der Akade-
mie im Verbund mit dem Klinikum und 
weiteren Partnern wie der Hochschule 
besonders hochwertige Ausbildungen 
zu bieten und uns vom Arbeitsklima 
bis zu Übernahme- und Weiterbil-
dungsperspektiven attraktiv für die 
Interessenten aufzustellen“, so Mol-
denhauer. Auch in einer weiteren Au-
ditierung von Lehrbetrieben (AZAV) 
sei der Akademie zuletzt eine „sehr 
hohe Ausbildungsqualität“ bescheinigt 
worden und sie sei im Vorjahr vom 
Kultusministerium für eine „besonders 
verlässliche Ausbildung“ in der Kate-
gorie „Pfl ege“ geehrt worden.
Auch die Geschäftsführer des Klini-
kums, Frans Blok und Rudolf Küster, 
freuen sich besonders über die Bewer-
tungen in der Focus-Liste und vom 
Kultusministerium. Die Auszeichnun-
gen seien ein Versprechen auf eine 
überdurchschnittlich gute betriebliche 
Ausbildung am Klinikum Osnabrück 
und dies sei im Hinblick auf die beruf-
liche Zukunft der Auszubildenden und 
die aktuelle Arbeitsmarktsituation be-
sonders wichtig, so Blok und Küster.
„An der Focus-Untersuchung ist inte-

Anzeige

ressant, dass sie neben einfach mess-
baren Daten wie Abschlüssen und der 
Erfolgsquote auch die Darstellung und 
das Ansehen der Ausbildungsbetriebe 
aus dem „Social Listening“ mit ein-
bezieht. Dass wir dabei unter den ,öf-
fentlichen Krankenhäusern‘ am besten 
dastehen, freut uns sehr“, sagt Molden-
hauer. Ruf und Ansehen des Klinikums 
als Arbeitgeber und der Akademie 
schlagen sich nach ihrer Überzeugung 
unmittelbar in den Bewerberzahlen 
nieder.
„Ich bin sehr froh, dass es uns in den 
vergangenen Jahren auch im Bereich 
Pfl ege gelungen ist, die Anzahl der 
Schülerinnen und Schüler konstant zu 
halten. In allen Berufen und Kursen 
befi nden sich bei uns zurzeit etwa 500 
Menschen in einer Aus- oder Weiter-
bildung, davon etwa 270 im Bereich 
Pfl ege“, so Moldenhauer. „Auch dieses 
Jahr haben wir bisher gute Zahlen, so 
dass ich davon ausgehe, dass wir, wenn 
die Entwicklung anhält, im Herbst 
wieder mit voller Klassenstärke in den 
nächsten Jahrgang starten.“

Kerstin Moldenhauer leitet die Akademie des Klinikums und freut sich über die Focus-Bewertung.
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HTC Hasberger
Tennisclub
Interessantes aus dem Verein
Saisoneröffnung beim HTC
Am 23. April startete der Hasberger Tennisclub e.V. mit dem mittler-
weile schon traditionellen Frühstück in die neue Sommersaison. Nach 
der Begrüßungsrede des Präsidenten Detlef Grüter ging es zu dem von 
Wolfgang Riechel und seinem Team vorbereiteten Frühstücksbuffet. Alle 
lobten die große Auswahl der Speisen und ließen es sich schmecken.

Anschließend wurden die neu hergerichteten Tennisplätze von spiel-
freudigen Tennisspieler/-innen auf ihren Zustand getestet. Viele fleißige 
Hände waren hier vorher notwendig, damit der Spielbetrieb im April 
beginnen konnte. Das hat super geklappt und alle waren sich einig, dass 

die Plätze in einem sehr guten Zustand sind. Bei dem ein oder anderen 
kühlen Getränk ließ man den Tag dann ausklingen.

Wichtige Termine – bitte merken!
Vom 7. Mai - 17. September Punktspiele –
   Spielplan im Aushang Clubhaus und
   auf der Homepage
Von Mai - September HTC Vereinsmeisterschaften –
   Bitte Aushänge Clubhaus und Rundmails 
   beachten
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage: www.htc-hasbergen.de

verbraucher informieren sich
im hüggelkurier!
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Bürgermeister
Schäfer dankt
„Helfenden
Händen“
Seit einem Jahr bietet der Senio-
renbeirat der Gemeinde Hasber-
gen den Senioren*innen Hilfe bei 
Kleinstreparaturen im Haushalt 
an, wenn z.B. der Wasserhahn 
tropft, eine Glühbirne ausge-
wechselt, der Duschkopf ausgetauscht, Knöpfe angenäht werden müs-
sen, Formulare oder Anträge auszufüllen sind usw.
Zum gegenseitigen Kennenlernen und ersten Erfahrungsaustausch hat-
te Bürgermeister Adrian Schäfer die ehrenamtlichen Helfer*innen am 

20. April 2023 ins Rathaus eingeladen. Leider konnten nicht alle, die 
sich bisher bereit erklärt haben, mitzuhelfen, an diesem ersten Treffen 
teilnehmen. Bürgermeister Adrian Schäfer bedankte sich bei den An-
wesenden stellvertretend für alle übrigen Helfer*innen herzlich für die 
bisherigen zahlreichen Einsätze, für die die betroffenen Senioren*innen 
sehr dankbar waren. Er konnte auch eine neue Helferin und einen 
Helfer begrüßen, die in Zukunft ebenfalls ihr handwerkliches Geschick 
einbringen wollen. Da der Hilfsdienst bisher gut angenommen wurde 

und die Nachfrage steigt, sind weitere freiwillige „Helfenden Hände“ 
herzlich willkommen. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei unserem 
Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung, Herrn Werner Krause, 
unter Telefon 05405-502212 oder 0171-3131623.
Die nächsten Termine:
Der nächste Spielevormittag, der sonst regelmäßig am letzten Montag im 
Monat stattfindet, wird wegen Pfingstmontag eine Woche früher, auf den 
22.5.2023 von 10.00-12.00 Uhr im DRK-Heim verlegt.
3. Juni 2023 ab 15.00 Uhr: Seniorenfeier beim Weinfest auf dem Tom-
blaineplatz
8. Juni 2023 ab 15.00 Uhr: Vortrag über die Geschichte des Hüggel und 
der Seilbahn mit anschließendem Kaffee und Kuchen im DRK-Heim bei 
der neuen Feuerwehr.
Wir freuen uns auf rege Teilnahmen und schöne Gespräche.

Ihr Seniorenbeirat Hasbergen
Christa Friedrich, Gabriele Drees, Brigitte Olesiak, Heiner Wagner

Verantwortlich für Anzeigen und Redaktion:

Alexander Kochskämper
Berliner Straße 1 · 49205 Hasbergen

Telefon 0 54 05 / 80 55 70 · Mobil 01 77 / 2 18 92 22
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Zehn Kilometer,
Zappeltier
und viel Historie
„Nacht von Hasbergen“ vor dem Start
Am 26. Mai findet die 42. Nacht von Hasbergen statt. Organisator Jür-
gen Hehmann erläuterte im Gespräch mit dem Hüggelkurier Details 
der traditionsreichen Veranstaltung- und berichtete von einer tollen 
Überraschung: „Horst Brinkwerth, der gemeinsam mit seiner Frau Elke 
über viele Jahre den Volkslauf für den SV Ohrbeck durchgeführt hat, hat 
mir sein umfangreiches Archiv übergeben. Vielen Dank- ich werde die 
zahlreichen Medaillen, Staffelstäbe, Hefte und Ehrenteller im Sinne des 
Vereins für die Nachwelt aufbewahren! Aber auch in diesem Jahr wollen 
wir der umfangreichen Geschichte der Hasberger Läufe ein spannendes 
neues Kapitel hinzufügen! Die Strecken sind hierbei identisch zum Vor-
jahr. Die Einmessung auf exakt 10 Kilometer besteht erst seit weni-

gen Jahren- so ist der 
Streckenrekord noch 
recht jung: 2021 stell-
te ihn der Österrei-
cher Peter Herzog 
auf, die Bestmarke 
steht aktuell bei 
29:19 Minuten. Ich 
bin gespannt, ob der 
Rekord 2023 ge-
knackt wird.“
Die Wettbewerbe 
und der Ablauf im 
Detail:

- 16.30 Uhr - das Zappeltier ist wieder da!
- 17.00 Uhr Eröffnung und Bambinilauf 0,5 km – (die Einnahmen werden
 zu 100 % für Hasberger Jugendarbeit gespendet)
- 17.30 Uhr Staffellauf 5 x 0,5 km – anschließend Siegerehrung
- 18.15 Uhr Halbstrecke 5 km (Bestenlistenfähig) –
 die Siegerehrung findet nach dem 5 km Elitelauf statt
- 19.15 Uhr Elitelauf 5 km (Bestenlistenfähig) –
 anschließend Siegerehrung für beide 5 km Läufe
- 20.15 Uhr Hauptlauf 10 km (Bestenlistenfähig) –
 Siegerehrung findet nach dem 10 km Elitelauf statt
- 21.45 Uhr Elitelauf 10 km (Bestenlistenfähig) –
 anschließend Siegerehrung für beide 10 km Läufe
Zahlreiche Hasbergerinnen und Hasberger werden traditionell im Ziel-
bereich, aber auch an der Strecke, die Aktiven anfeuern. Für das leibliche 
Wohl -auf diesen Hinweis legen die Organisatoren hohen Wert- ist na-
türlich wie immer gesorgt. Die Voraussetzungen an der alten Feuerwehr 
im Ortszentrum sind für das sportliche Highlight wie immer optimal.

(red./Eli.)
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Liebe Hasbergerinnen
und Hasberger,
nachdem Sie in der letzten Ausgabe 
des Hüggelkuriers mein Kollege aus 
Gelenau, Knut Schreiter, über das 
Jubiläum unserer Partnergemeinde 
informiert hat, freue ich mich, heute 
wieder selbst ein Grußwort für Sie 
schreiben zu können.
In Hasbergen bewegt sich aktuell 
sehr viel Positives, was mich wirklich 
freut. Auf keinen Fall will ich diesen 
Fortschritt, wie beispielsweise den 
kommenden Ausbau der Kreisstra-
ße, den barrierefreien Umbau des 
Bahnhofs oder den Glasfaserausbau 
für mich in Anspruch nehmen. Bitte 
verstehen Sie mich da nicht falsch. 
Vielmehr möchte ich dieses Grußwort dafür nutzen, Sie weiterhin zu 
ermutigen, sich an die Verwaltung zu wenden, sollte einmal etwas nicht 
so laufen, wie es eigentlich sein sollte. Insbesondere beim Glasfaseraus-
bau erreichen uns vereinzelt Meldungen, dass Gehwege nicht in den 
ursprünglichen Zustand zurückversetzt werden. Diese konstruktiven 
Hinweise nehmen Herr Teeken (teeken@hasbergen.de / 05405 502 
318) und ich (a.schaefer@hasbergen.de / 05405 502 322) gerne ent-
gegen und werden die ausführenden Unternehmen darauf hinweisen. 
Der Vollständigkeit halber möchte ich noch kurz darauf hinweisen, dass 
es sich bei dem Ausbau um einen eigenwirtschaftlichen Ausbau der Fa. 
Glasfaser Nordwest handelt und die Gemeinde lediglich die Arbeiten 
überwacht und abnimmt. Auftraggeber hingegen ist jedoch das Unter-
nehmen selbst. Da mich auch immer mehr Anfragen bezüglich des Aus-
baus von Teranet erreichen, möchte ich Ihnen auf diesem Wege meinen 
aktuellen Wissensstand mitteilen. Gegenüber der Gemeinde versichert 
das Unternehmen weiterhin die Ausbauabsicht. Ich habe gegenüber 
meinen Ansprechpartnern nochmal sehr dafür geworben, die Bürge-
rinnen und Bürger besser zu informieren und Ihnen Planungssicherheit 
zu geben. Hoffentlich kommt das Unternehmen dieser Bitte auch nach. 
Der Ausbau der Tecklenburger Straße, beginnend an der Kreuzung 
Hauptstraße beim Bauhof/Naturbad, soll noch im Mai beginnen. Im 
Rahmen der anstehenden Bauarbeiten wird die komplette Fahrbahn ein-
schließlich aller Nebenanlagen in einer Tiefe von bis zu 70 cm durch den 
Landkreis Osnabrück erneuert. Zudem wird die Gemeinde Hasbergen 
in dem Zuge die Regenwasserkanalisation und Schmutzwasserkanalisa-
tion in großen Teilen erneuern, eine neue Beleuchtung installieren und 
die vorhandenen Bushaltestellen barrierefrei ausbauen. Diese umfang-
reichen Bauarbeiten machen zudem eine Um- und Neuverlegung di-
verser Versorgungsleitungen im Untergrund notwendig (wie z.B. Strom, 
Gas, Wasser, usw.).
Abschließend habe ich noch eine große Bitte an Sie. Leider ist es in der 
Vergangenheit im gesamten Gemeindegebiet zu Situationen gekommen, 
bei denen ein Durchkommen der Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr und 
des Rettungsdienstes aufgrund von zugeparkten Straßen teilweise sehr 
schwierig war. Die Feuerwehr Hasbergen hat daraufhin und in enger 
Abstimmung mit mir in den letzten Wochen einige Straßen kontrolliert. 
Ich bitte Sie inständig beim Abstellen Ihrer Fahrzeuge darauf zu achten, 

Straßen und Wege für Rettungskräfte ausreichend frei zu halten. Ein 
kurzer Moment, wenige Minuten können im Notfall entscheidend und 
lebensrettend sein. Lassen Sie uns Hand in Hand dafür gemeinsam Sorge 
tragen, dass diejenigen, die helfen wollen, es auch können.
Ihr Adrian Schäfer

Bürgermeister
Sitzungstermine:
08.06.2023 – Umweltausschuss 19.00 Uhr
Die nächste Bürgermeistersprechstunde findet am 25.05.2023 von 
15.00 bis 17.00 Uhr statt.

Aktuelles
aus dem
Hasberger
Rathaus

Adrian Schäfer, Bürgermeister

33. Hasberger Weinfest
vom 2. - 4. Juni 2023
Bereits zum 33. Mal öffnet das Hasberger Weinfest seine Türen. Von 
Freitag, 2., bis Sonntag, 4. Juni 2023, werden im Weinfestzelt auf dem 
Hasberger Tomblaine Platz wieder Weine, Speisen und Musik zelebriert.
An sechs Ständen können Spezialitäten aus verschiedenen Weinregi-
onen Deutschlands verkostet werden. Weinliebhaber haben dann nicht 
nur die Gelegenheit, sich den Rebensaft direkt vom Erzeuger einschen-
ken zu lassen - sie können zudem Informationen aus erster Hand be-
kommen. Die Winzer Wigbert Feser (Ockenheim/Rheinhessen), Karl-
Michael Stauffer (Flomborn/Rheinhessen), Jörg Werland (Zeltingen/
Mosel), Weingut Petershof (Rümmelsheim/Trollbachtal/Nahe), Weingut 
Pfaffmann (Böbingen/Pfalz) und das Weingut Kochan & Platz (Lieser/
Mosel) freuen sich auf Sie.

Das Weinfest blickt auf eine langjährige Tradition zurück, ist mittlerweile 
mit einem Zusammenspiel von Kultur, Musik, Genuss und Lebensfreude 
zu einem Anziehungspunkt für Freunde eines guten Tropfens und Musik-
begeisterte aus der ganzen Region geworden. Für das leibliche Wohl der 
Besucher wird das Gasthaus Urban aus Osterberg sorgen.
Los geht es am Freitag, den 2. Juni, um 19.00 Uhr. Dann wird das 33. 
Hasberger Weinfest der Hüggelgemeinde offiziell durch Bürgermeister 
Adrian Schäfer eröffnet. Im Anschluss startet im Festzelt die Weinfest-
party mit DJ Marvin. Am Samstag, 3. Juni, wird in diesem Jahr erneut die 
Partyband „Hüggel Six“ auftreten. Diese werden mit Classic-Hits der 
Rock- und Popgeschichte für Hochstimmung unter den Besuchern sor-
gen und das Zelt in Bewegung halten. Beginn des Ausschankes ist eben-
falls um 19.00 Uhr. Jung, dynamisch, bunt, happy - was braucht es mehr? 
Diese Eigenschaften verkörpert „Das Salopporchester“, ein 9-köpfiges 
Ensemble aus (der Region) Osnabrück. Das Repertoire vereint die be-
kanntesten Melodien aus Pop, Rock, Jazz und Klassik und präsentiert sie 
im unverkennbaren James Last – „Happy Sound“. Das Salopporchester 
wird Sie in diesem Jahr erstmals am Sonntag, 4. Juni, ab 11.00 Uhr auf 
dem Weinfest begeistern. Ab 13.30 Uhr werden Töpfermeister Bernd 
Niehenke und seine Band „Kaminmusik“ Sie in die musikalische Welt 
von Country, Bluegrass und Plattdeutsch mitnehmen.
Neben kulinarischen und musikalischen Genüssen wartet auch 2023 auf 
die Besucher eine große Tombola, bei der Reisegewinne zu den Winzern 
locken. Die Gemeinde Hasbergen und die Winzer freuen sich auf viele 
Besucher und ein fröhliches Weinwochenende in Hasbergen.
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Ferienpass Sommer 2023
Der Sommer ist da und die Sommerferien rücken immer näher, aber du 
weißt nicht, was du mit der vielen freien Zeit anfangen sollst?
Kein Problem! Auch für die diesjährigen Sommerferien (06.07.23 – 
16.08.23) haben wir ein umfangreiches und vielseitiges Ferienpassange-
bot auf die Beine gestellt.

Wie immer ist für alle 
Interessensbereiche et-
was dabei und wir sind 
zuversichtlich, dass wir 
zusammen wieder einiges 
an coolen Dingen erleben 
werden. Von sportlichen 
Aktivitäten bis hin zu kre-
ativen Projekten ist für al-
le etwas dabei. Natürlich 
dürfen auch Ausflüge nicht 
fehlen! Wo es hingeht? 
Vielleicht in den Freizeit-
park, oder ans Meer? Lasst 
euch überraschen!
Und was gibt es sonst 
noch für Angebote? 
Schaut doch mal rein; un-
ter ferienpass.hasbergen.

de findet ihr ab dem 27.05.23 das aktuelle Programm und auch die 
Anmeldung! 
Wie auch schon zu Ostern und im letzten Jahr gibt es wieder Wunsch-
listen; heißt es gilt nicht mehr „wer zuerst kommt, malt zuerst“, sondern 
ihr habt vom 27.05.23 12.00 Uhr bis 06.06.23 12.00 Uhr die Möglichkeit 
in aller Ruhe eure Angebote auszusuchen und erst dann werden die 
Plätze fair verteilt. Wenn die Verteilung abgeschlossen ist, können die 
Restplätze auch sofort gebucht werden. Accounts, die seit Sommer 
letzten Jahres angelegt wurden, können weiterhin genutzt werden.
Falls euch kein Gerät zur Verfügung steht, mit dem ihr die Registrierung 
und Anmeldung durchführen könnt, schaut doch einfach im Jugendtreff 
vorbei oder macht einen Termin mit uns, dann könnt ihr das alles bei uns 
erledigen. Ein Erziehungsberechtigter muss aber unbedingt dabei sein. 
Auch während der Ferien ist der Jugendtreff Mo.-Do. von 15.00 - 19.00 
Uhr und Fr. von 15.00 – 21.00 Uhr geöffnet!
Wir freuen uns auf euch!

Eure Hasberger Jugendarbeit

Den Hüggelkurier
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www.rietbrock.de
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Berichte, die es leider nicht mehr mit in
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Fotos von der „Seniorenfeier“ und
vom „Hasberger Weihnachtsdorf”
finden Sie in der Online-Version
unter: www.rietbrock.de
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Hasenkamp 34a · 49205 Hasbergen

• Dachdeckerarbeiten aller Art
• Bauklempnerei
• Reparaturdienst
• Dachflächenfenstereinbau u.v.m.

eine Kleinkinderschaukel zur 
Verfügung stehen, verspricht er. 
Frederica ist jedenfalls sehr zu-
frieden und ihre kleine Schwes-
ter auch. Die sitzt mittlerweile in 
dem neuen Spielgerät, welches 
ohnehin ein Hingucker ist. Ihre 
Augen strahlen. Sie jauchzt und 
jubelt während Frederica nicht 
müde wird, sie immer wieder an-
zustoßen. 
Schaukeln macht glücklich, das 
belegen selbst medizinische Stu-
dien. Und auch der Philosoph 
Wilhelm Schmidt gewinnt in sei-
nem neuesten Werk aus seiner 
Schaukelerfahrung eine Metapher 
für das Leben: „Leben ist Schau-
keln: Schwung holen, Leichtigkeit 
fühlen, Höhenflüge erleben, auf den Beistand anderer hoffen und das flaue Gefühl 
beim Abschwung hinnehmen lernen.“ In Hasbergen können sich jetzt jedenfalls 
Kleinkinder, Kinder sowie Erwachsene auf den Spielplätzen Höhenholz, Holunder-
weg sowie Westlich Hellerner Weg hoch hinaufschwingen.

Klempnerei · Sanitär
Heizung · Lüftung

Wärmepumpen · Solar

Eisenbahnweg 7 · 49205 Hasbergen
Tel. 05405/1088 + 1003 · Fax 05405/2267

info@scheile-haustechnik.de 
www.scheile-haustechnik.de

In dritter
Generation!

 Die Handwerksmeister mit Ideen

RICKELTOHG

–  Massiv- und Mehrschichtparkett
–  Kork-, Laminat-, Vinyl- und PVC-Beläge
–  Textilböden und Landhausdielen
– Reinigungs- und Pflegedienst aller Oberbeläge

Dahlienstraße 3 · 49205 Hasbergen · Tel. 05405/96140
Fax 05405/96142 · www.parkettrickelt.de

Hasberger Parkettausstellung!

Fachlich kompetente Beratung und Ausführung
in den Bereichen:

BILLIG und GUT können alle, aber…            
                       es kommt auf das Besondere an!

Jugendarbeit Hasbergen:
Das Osterhasenquiz –
Ein wahrer Erfolg!
Das war ja mal mega! Etwas anderes können wir dazu gar nicht sagen. Das Os-
terhasenquiz im Hüggel, welches anlässlich zu Ostern, von Kinder- und Jugend-
referentin Katrin Schmidt, Jugendpflegerin Thea Barz und der Auszubildenden 
Angelique Heidrich auf den Weg gebracht wurde, war ein toller Erfolg! Neben 
zahlreichen Quizfragen, die erraten werden konnten, wurden darüber hinaus 160 
bunte Keramikeier im Hüggel versteckt, welche im Jugendtreff Hasbergen gegen 
ein Überraschungs-Ei eingetauscht werden konnten. Insgesamt haben sich 110 
Kinder daran beteiligt und das Feedback war durchweg sehr positiv. Das freut 
uns als Jugendpflegeteam Hasbergen natürlich besonders, dass alle Beteiligten eine 
Menge Spaß bei dem Quiz und der Suche hatten – so soll’s sein!
Neben dem Eintausch der Keramikeier konnte sich jede Familie an unserer 
Verlosung eines Familien-Kinogutscheins beteiligen. Aufgrund der enormen Teil-
nahme haben wir nicht nur den Hauptgewinn, sondern zum Dank für eure große 
Beteiligung auch noch drei Bücher von Birgit Dittrich „Das Geheimnis der Hüg-
gelzwerge“ verlost.
Hauptgewinn: Emma Gardewin (LN 40)
1. Buch: Thore Lindloff (LN 100)
2. Buch: Pia Wichmann (LN 84)
3. Buch: Marie Horn (LN 72)
Wir gratulieren noch einmal recht herzlich allen Gewinner:innen und bedanken 

uns bei allen anderen Teilnehmer:innen. Bis zum nächsten 
Quiz!

Eure Hasberger Jugendarbeit
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Kindernotfalltraining
Seit 2015 setzt die Gemeinde Hasbergen in Schulen und Kinderta-
gesstätten auf verhaltensorientierte Prävention, damit Kinder sich im 
Notfall zur Wehr setzen können. Auch in diesem Jahr erhielten zahl-
reiche Vorschulkinder eine Urkunde, sowie die eigens kreierte Kinder-
Notfall-Karte. Laut und durchdringend hallt der ausgestoßene Schrei 
durch die hellen Gänge der Kindertagesstätte St. Josef in Hasbergen. 
Die markdurchdringenden Worte „Nein, fassen Sie mich nicht an“ 
sind durch eine Tür hervorgedrungen, hinter der in diesem Moment 
acht Kinder im Alter zwischen fünf und sechs Jahren an dem Projekt 

„Kindernotfalltraining“ teilnehmen, welches von Wilfried Bury geleitet 
wird. Bury, Polizist außer Dienst, hat sich dazu in einem Nebenraum 
verkleidet und so in einen fremden, aber vermeintlich netten Mann 
verwandelt, der mit einer kleinen Ente in der Hand auf drei Mädchen 
zugeht und glaubhaft erzählt, das niedliche Tier sei verletzt. „Ich kenne 
mich in Hasbergen nicht aus und suche einen Tierarzt. Kann mich eine 
begleiten“, fragt er in die Runde. Als er den Mädchen als Belohnung 
das Puppenhaus eines amerikanischen Spielzeugkonzerns verspricht, 
schreien die wie auf Kommando los, laufen von dem Mann weg zu ihrer 
Erzieherin und berichten über den Vorgang. Die Ente ist aus Plastik, die 
Situation gestellt. „Die angehenden Schulkinder sollen bei dem Projekt 
lernen richtig zu handeln, wenn sie von Fremden angesprochen werden“, 
erklärt Bury wenig später. In einem dreitägigen Kurs werden ihnen 
dazu in verschiedenen Rollenspielen die Handlungsweisen aufgezeigt. 
Die Kinder erfahren einerseits, wie sie in Gefahrensituationen auf sich 
aufmerksam und andererseits, wie sie differenziert zwischen guten und 
bösen „Geheimnissen“ unterscheiden können. Verhalten sie sich richtig, 
reagiert Bury mit Applaus und Lob.

Christiane Brüggen, Leiterin der Kita, befürwortet die jährliche Umset-
zung und bewertet das Konzept als sehr positiv. „Die Kinder werden 
insgesamt selbstbewusster und sie machen mit Begeisterung mit“, stellt 
sie beeindruckt fest. Seit 2015 bietet die Gemeinde Hasbergen die-
se polizeigestützten Workshops der Initiative Schutz vor Kriminalität 
(ISVK) jährlich an und finanziert sie auch. „Es hat sich bewährt, die 
Eltern mitzunehmen und im Vorfeld einen Elternabend zu veranstalten“, 
betont Katrin Schmidt vom Kinder- und Jugendbüro der Gemeinde 
und weist darauf hin, dass sich so zusätzliche Aktivitäten, wie etwa der 
Laufbus, entwickelt haben. Schmidt ist an diesem Donnerstagmorgen 
bei der letzten Einheit genauso anwesend wie Bürgermeister Adrian 
Schäfer, der sich zu jedem Teilnehmer persönlich hinabbeugt, ihn be-

glückwünscht und ihm eine Urkunde überreicht. „Die kann ich euch 
mit gutem Gewissen übergeben“, stellt er fest. Denn die laut ausgeru-
fenen Worte wie etwa „Stopp“ oder „Nein, fassen sie mich nicht an“ 
funktionieren. Auch in der Realität. Bury leitet die Workshops seit mehr 
als 20 Jahren, kann von Beinahe-Situationen in anderen Gemeinden 
berichten, die Dank des gelernten Verhaltens gut ausgegangen sind. Er 
weiß aber auch: der Grundstock wird zwar in den Projektstunden gelegt, 
gleichwohl liegt noch Arbeit bei den Eltern. Denen rät er, das Gelernte 
zuhause zu wiederholen und so zu vertiefen.
Die Nachfrage nach den Kursen nimmt seit Jahren zu. Kathrin Schmidt 
verteilt im Anschluss noch die leuchtendgrüne Kinder-Notfall-Karte. 
Neben dem roten Hüggelzwerg findet sich auf der Vorderseite der 
kreditkartengroßen Karte Platz für den Vornamen des Kindes sowie für 
drei individuelle Telefonnummern. Auf der Rückseite ist eine Auswahl 
mit Erreichbarkeit der Institutionen Hüggelschule Hasbergen und Gaste, 
der Gemeinde sowie der Polizei abgedruckt. All das dient dazu, damit 
zukünftige Grundschulkinder in der Gemeinde Hasbergen und Gaste 
sicher leben können.

Kleinkinderschaukel
in Hasbergen
Der Anblick einer Schaukel löst bei vielen den Impuls aus: draufsetzen, 
abstoßen und sich schwerelos fühlend dem Himmel entgegen schwin-
gen. Mit Kitzeln im Bauch, fliegenden Haaren und Wind im Gesicht. 
Auch die neunjährigen Frederica Zappe liebt den schwingenden Sitz, der 
einem die Erdanziehungskraft vergessen lässt. Umso trauriger stimmte 
sie, dass ihrer kleinen Schwester dieser Spaß verwehrt bleiben sollte. 
Denn in der Gemeinde gab es zu dem Zeitpunkt noch keine einzige 
Babyschaukel.
Das hat sich jetzt geändert. Denn Frederica hatte kurzerhand die Initia-
tive ergriffen und war hartnäckig geblieben. Die Schülerin der 5. Klasse 
des Gymnasiums in der Wüste hatte einen selbstgestalteten Brief an die 
Gemeinde geschrieben und anschließend im August 2022 mehr als 800 
Unterschiften für ein solches Spiel- und Spaßgerät gesammelt. Soviel 
Einsatz sollte sich auszahlen: die Ratsfraktion ließ sich erweichen und 
Bürgermeister Adrian Schäfer auch.

Und so weihte Schäfer Ende April, trotz kalten Wetters und Dauerre-
gens, zusammen mit Frederica Zappe und deren kleiner Schwester am 
Spielplatz Höhenholz den ersten blauroten Schaukelsitz für Kleinkinder 
ein. Bauhofmitarbeiter hatten ihn wenige Minuten zuvor fachgerecht 
montiertet. Schäfer gibt zu, dass die Gemeinde zunächst wegen der 
Falltiefe Bedenken hatte. Schaukeln mag zwar eine wundervolle Aktivität 
und die Bewegung für die Entwicklung der Koordination von Kindern 
wichtig sein, die Geräte liegen jedoch beim Unfallgeschehen auf den 
vorderen Plätzen. Zudem gibt es bei keinem anderen Spielgerät so viele 
Sicherheitsmaßen, die eingehalten werden müssen. Der Bürgermeister, 
selbst überrascht von den vielen Unterschriften, gesteht aber auch: 
„Wir haben den Bedarf so nicht gesehen“. In jedem Ortsteil werde nun
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Hasbergen radelt für ein
gutes Klima!
Klima-Bündnis-Kampagne Stadtradeln
geht in die nächste Runde
Seit 2008 treten Kommunalpolitiker*innen und Bürger*innen für mehr 
Klimaschutz und Radverkehr in die Pedale. Die Gemeinde Hasbergen 
ist vom 15.05.2023 bis 04.06.2023 wieder mit von der Partie. In diesem 
Zeitraum können alle, die in Hasbergen leben, arbeiten, einem Verein 
angehören oder eine Schule besuchen bei der Kampagne STADTRA-
DELN des Klima-Bündnis mitmachen und möglichst viele Radkilometer 
sammeln. Anmelden können sich Interessierte schon jetzt unter stadt-
radeln.de/hasbergen.
Wir als Gemeinde freuen uns sehr, die Aktion Stadtradeln wieder an-
bieten und damit alle gemeinsam einen Beitrag für mehr Klimaschutz 
leisten zu können. Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um den 
Spaß am Fahrradfahren und um tolle Preise, aber vor allem darum, 
möglichst viele Menschen für das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag 
zu gewinnen und dadurch einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten.
Jede*r kann ein STADTRADELN-Team gründen bzw. einem beitreten, 
um beim Wettbewerb teilzunehmen. Dabei sollten die Radelnden so 
oft wie möglich das Fahrrad nutzen. Die Gemeinde Hasbergen hofft 
auf eine rege Teilnahme aller Bürger*innen, Parlamentarier*innen und 
Interessierten beim STADTRADELN, um dadurch aktiv ein Zeichen für 
mehr Klimaschutz und mehr Radverkehrsförderung zu setzen.
Als Abschlussveranstaltung für das Stadtradeln wird eine Radtour „Rund 
um Hasbergen“ (max. 2 Stunden) am 04.06.2023 stattfinden. Treffpunkt 
ist das Weinfest (Tomblaine Platz), Beginn der Tour 10.00 Uhr (Teilneh-
merzahl begrenzt). Um Anmeldungen bis zum 31.05.2023 per Mail an 
stadtradeln@hasbergen.de oder per Telefon unter 05405/502 329 wird 
gebeten.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Wiebke Dierenfeldt-Borchert, 
Tel. 05405/502 329, stadtradeln@hasbergen.de

Landes-
konferenz der
Gleichstellungsbeauftragten
mit gut besuchter Tagung
im Osnabrücker Kreishaus
Gelungener Auftakt:
Die erste Landeskonferenz der Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) 
Gleichstellung fand in diesem Jahr im Kreishaus Osnabrück statt. 53 
Teilnehmerinnen nahmen in Präsenz an der Veranstaltung teil, noch 
einmal fast die Hälfte hatte sich online aus Kommunen in ganz Nie-
dersachsen zugeschaltet.

Die Veranstaltung begann mit den Grußworten der Gastgeberinnen des 
Landkreises Osnabrück, der Ersten Kreisrätin Bärbel Rosensträter und 

der Gleichstellungsbeauftragten Monika Schulte. Als erster männlicher 
Minister Niedersachsens für Gleichstellung sandte Andreas Philippi seine 
Grüße per Videobotschaft an die Versammlung.
Die Präsidentin des Business and Professional Women, Uta Zech, berich-
tete in ihrem Vortrag über die Kampagne „Equal Pay Day“. Sie stellte die 
verschiedenen Strategien und Maßnahmen vor, mit der sich die Kam-
pagne für die Lohngleichheit einsetzt und machte schon mit dem Titel 
ihres Vortrages deutlich: „Gleiches muss gleich entlohnt werden. Punkt.“
Abschließend sprach Almut von Woedtke ein letztes Mal als Leiterin 
der Vernetzungsstelle auf der Landeskonferenz, bevor sie im Juni in den 
Ruhestand geht. Der LAG-Vorstand bedankte sich mit Blumen bei der 
langjährigen Wegbegleiterin der LAG Gleichstellung, die früher selbst 
als Gleichstellungsbeauftragte des Landkreis Hildesheim tätig war und 
als Vorstandsfrau in der Landesarbeitsgemeinschaft wirken konnte. Der 
Vorstand übermittelte abschließend der Nachfolgerin von Woedtkes, 
Silke Gardlo, seine digitalen Glückwünsche.
Hasberger Frauen auf Tour in Hamburg
Die diesjährige Frauenfahrt mit der Gleichstellungsbeauftragten führte 
uns mitten ins Herz von Hamburg. Schon auf der Hinfahrt stärkten wir 
uns bei einer Frühstückspause mit belegten Brötchen und Kaffee/Tee. 
Erster Programmpunkt war ein informativer Rundgang durch die west-
liche und zentrale Hafencity. Viele Gebäude waren schon fertiggestellt, 
aber es gab noch reichlich Baustellen. Angestrebt ist in diesem Gebiet 
eine gute Durchmischung bezüglich der Bevölkerungsstruktur. Nach 
dem Zimmerbezug im Premier Inn konnte jede die freie Zeit bis zum 
Abendessen selbst gestalten. Vom zentral gelegenen Hotel aus machten 
wir uns auf den Weg zur „Alten Liebe“, einem Restaurant mit hervorra-
gendem Essen. Wir konnten Kontakte knüpfen und kamen ins Gespräch.
Damit war der Abend aber noch nicht beendet, denn es stand noch 
eine Lichterbootsfahrt mit Moderation durch den Hafen an. Ein ganz 
besonderes Erlebnis.

Am zweiten Tag brachte Heiner uns mit dem Bus zum Ohlsdorfer Fried-
hof, dem größten Parkfriedhof der Welt. Hier befand sich unser Ziel, 
der „Garten der Frauen“, ein von einem Verein angelegtes Areal mit 
Grabsteinen und Mahnmalen bedeutender Frauen aus verschiedenen 
Epochen. Aufgeteilt in zwei Gruppen haben uns zwei Vereinsmitglieder 
eine informative Führung geboten. Am Nachmittag und Abend hatten wir 
Gelegenheit unsere eigenen Programmpunkte wahrzunehmen.
Der letzte Tag führte uns an die Große Elbstraße. Hier befindet sich die 
„FrauenFreiluftGallerie“. Über einen Kilometer haben Künstlerinnen in 
einem stetig wachsenden Projekt an Hauswänden sichtbar gemacht, in 
welchen Bereichen des Hafens Frauen arbeiten bzw. gearbeitet haben. 
Danach hatten unsere Füße Pause, denn es ging mit dem Bus in das Alte 
Land zum Herzapfelhof Lühs. Hier wurden wir vom Chef über seinen 
Bio-Obsthof geführt. Beim abschließenden Kaffee gab es leckeren Apfel-
kuchen und es war noch Gelegenheit in einem großen Hofladen alles 
rund um den Apfel zu erwerben. Es war wieder wunderschön, so die 
einhellige Meinung der Frauen.

Foto: Landkreis Osnabrück/Henning Müller-Detert Nächste Ausgabe Hüggelkurier:
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Bürgerbeteiligung – Genera-
tionen-Gemeinschaftszentrum
Die Freiwillige Feuerwehr Hasbergen ist 2021 in ihr neues Gebäude 
an der Tecklenburger Straße gezogen. Das alte Feuerwehrhaus wur-
de seitdem für verschiedene Zwecke genutzt. Nun soll im Rahmen 
eines Beteiligungsprozesses erarbeitet werden, ob sich das Gelände 
als Generationen-Gemeinschaftszentrum eignet. Das Zentrum soll als 
Anlaufstelle für alle Hasberger:innen von jung bis alt dienen und An-
gebote für jede Altersklasse bieten. Um die Bedarfe und Wünsche der 
Bürger:innen bestmöglich mit einzubeziehen, werden zwei verschiedene 
Wege zur Beteiligung geschaffen. Zum einen wird es einen Online Fra-
gebogen geben, der es allen, jederzeit ermöglicht die eigene Meinung 
einzubringen. Dieser ist ab dem 
15.05.23 über die Homepage der 
Gemeinde (www.hasbergen.de) 
erreichbar. Pro Person wird nur 
ein Fragebogen gewertet.
Ergänzt wird dieser Fragebogen 
um zwei Workshoptage. Dabei 
finden folgende Workshops statt:
16.06.23: 10.00 Uhr – Workshop 
für Senior:innen
16.06.23: 15.30 Uhr – Workshop 
für Familien
17.06.23: 10.00 Uhr – Workshop 
für Kinder
17.06.23: 15.30 Uhr – Workshop 
für Jugendliche
Die Anmeldung zu den Work-
shops erfolgt via E-Mail an betei-
ligung@hasbergen.de. Bitte teilen 
Sie dabei den Namen und den ge-
wünschten Workshop mit. Sind die 
Workshops voll wird eine Warte-
liste angelegt, wer bereits online 
teilgenommen hat wird auf dieser 
Warteliste nachrangig behandelt. 
Die Ergebnisse des Fragebogens 
und der Workshops werden in den 
darauffolgenden Wochen durch 
die Verwaltung aufgearbeitet und 
im Herbst dem Ausschuss für Fa-
milie und Soziales präsentiert. Wir 
freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Schützenverein Gaste
von 1848 e.V.
Am 6. und 7. Mai fand unser großes Jubiläumsschüt-
zenfest beim Gasthaus Thies statt. Bei Redaktions-
schluss stand unser Königsschießen kurz bevor. 
Aus diesem Grund gibt es einen ausführlichen 
Bericht mit Fotos in der nächsten Ausgabe des 
Hüggelkuriers. Horrido!
Termine:
18. Mai Maigang der Schützen um 9.30 Uhr und 
Frühstück der Damen
06. Juni Kreissportleitersitzung
13. Juni Vorstandssitzung um 19.30 Uhr
23.-25. Juni Schützenfest Atter
P.S.: Wir freuen uns jederzeit über Nachwuchs-
schützen und neue Mitglieder!

Carsten Lücke, 1.Vorsitzender

Schützenfest in Lotte 

vom 16. bis 18. Juni 2023
auf dem Festplatz am Torfkuhlenweg
Zur weiteren Unterhaltung: Kinderkarussell, Autoskooter, Süßigkeiten-
stand, Würstchenverkaufsstand 

Tag des Hundes
beim Polizeihundsportverein Osnabrück und
Umgebung in Hellern am 4. Juni von 11-14 Uhr
Auf dem Hundeplatz am Heller Berg, Lengericher Landstraße 52a
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GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
Interessengemeinschaft für Handel, Handwerk, Gewerbe und freie Berufe.

Kolpingstraße 2 · 49205 Hasbergen
www.optikberstermann.de

Telefon 05405-69367 · heidis-haarstudio@osnanet.de

Tel./Fax 05405-4265 ·  Mobil 0177-2979102

Telefon 05405-807470 · Fax 05405-807471 Mobil 0176-24877949 · www.wannee-thaimassage.de

Telefon 05405-4255 oder 05405-5743

Telefon 05405-6119984 · Mobil 0162-1981570

Telefon 05405-6570 oder 05405-805853

Hellerner Weg 26 ·  Hasbergen ·Tel 05405-617711

Mobil 0151 - 223 699 60 ·  galabau.boettcher@web.de

Telefon 05405-8054228

Tel.: 05405-8083210 · E-Mail: hallo@optikberstermann.de 

Telefon 05405-6169933 · www.tastekitchen.de

Telefon 05405-99 97 73 · www.et-ml.de

Mobil 0171-7807909 · www.

Tel.:  05405-61980 · info@peter-sommer-immobilien.de

Hansastr. 8-10, Gewerbegebiet in Gaste · 05405-508399

Dirk Walonka, Hasbergen, dirk.walonka@t-online.de

ETML Elektrotechnik GmbH & Co. KG 
Martin Lührmann

Am Steinbrink 33, 49205 Hasbergen

Arglebe - Stiller
Rechtsanwälte

Familie Behrens:  Restaurant ·  Biergarten ·  Festsaal

Hand & Fußlounge Hasbergen
 - Daniela Schönke -

Holzhauser Str. 2 ·  49205 Hasbergen

KULINARISCHE WELTEN
VOR DEN TOREN OSNABRÜCKS
RHEINER LANDSTR 1 ·  49205 HASBERGEN

Telefon 05405-94133 · www.revo-deckel.de Tel.: 05405 - 80 88 99 0 · info@a-schrempel.de

Winkelgasse 7 · 49205 Hasbergen

Volbers & Redemann GmbH & Co.KG
GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU
Chemnitzer Straße 13 - 49205 Hasbergen

 

Hansastraße 15 · 49205 Hasbergen · tk-pharma.de Telefon 05405-808317 · www.baalmann.de

Wannee
Wellness & Thaimassage

Osnabrücker Str. 46 · 49205 Hasbergen 

 

Inh. Sebastian Böttcher
Holzhauser Str. 14 ·  49205 Hasbergen

A. Schrempel
Am Steinbrink 25 
49205 Hasbergen

MARKETING & 
KOMMUNIKATION

Claus Baalmann
Holzheider Weg 10 
49205 Hasbergen

Wohlfühlen in Hasbergens
„Neuer Mitte“
Boardinghouse, was ist denn ein 
Boardinghouse? Nun, so ganz ein-
deutig ist die Frage durchaus nicht 
zu beantworten. Boardinghouse 
oder auch Serviced Apartment be-
zeichnet einen Beherbergungsbe-
trieb, welcher Zimmer oder Appart-
ments mit hotelähnlichen Leistun-
gen in meist städtischer Umgebung 
vermietet, so steht es zumindest bei 
Wikipedia. „Zuhause auf Zeit“, das 
ist eine andere und sicher zutref-
fendere Definition für dieses Beher-
bergungskonzept.
Ankommen, Koffer abstellen, wohlfühlen, so einfach sieht das Konzept 
von Manuela Jansen für ihr neues Boardinghouse in Hasbergen aus. 
Besser kann man es wohl auch nicht beschreiben. Da, wo demnächst die 
„Neue Mitte“ in Hasbergen platziert sein wird, da dürfen sich auch die 

Gäste von Manuela Jansen und Marcus Hippen wohlfühlen. Der Versiche-
rungsmakler, der sein VGH-Büro in das Zentrum von Hasbergen verlegt 
hatte, wollte den zahlreichen Besuchern der Hüggelgemeinde eine Un-
terkunft bieten, die den Komfort eines Hotels und die Annehmlichkeiten 
einer Ferienwohnung bietet. Was lag da näher, als die „Neue Mitte“ von 
Hasbergen eben für diesen Zweck zu nutzen? Die Profession seiner Frau 

Manuela Jansen als Immobilienmaklerin war da quasi die ideale Ergänzung. 
So entstand die gemeinsame Idee des Boardinghouses in Hasbergen. Aus-
gestattet mit allem Komfort, aber auch dem Bedürfnis nach individueller 
Freiheit entstanden so sechs Appartements in der Größe von jeweils 35 
m². Zentrales Element dieser kleinen Wohneinheiten, die jeweils über 
eine eigene kleine Küchenzeile verfügen, ist ein komfortables Doppelbett 

in der Größe von zwei mal zwei Metern, natürlich als Boxspringbett. 
Erst danach wurde das Etablissement zu Ende gedacht. Herausgekom-
men ist eine kleine Wohneinheit zum Wohlfühlen. In Abwandlung des 
bed & breakfast Konzepts entstand so das bed & butter Boardinghouse 
Hasbergen. Bewirtung ist nicht vorgesehen, auch kein Frühstück. Da-
für muss der Gast selbst sorgen. Die Küchenzeile ist deshalb mit allen 
Gerätschaften ausgestattet, die auch für die Zubereitung eines üppigen 
Menues genügen. Besonders für Kurzzeitgäste, die etwa für eine Nacht 
oder ein paar Tage unterkommen wollen, gab es in Hasbergen bisher kein 
entsprechendes Angebot. Die Gast-
geber Marcus Hippen und Manuela 
Jansen wollen, dass sich die Besucher 
von Anfang an in Hasbergens City 
wohlfühlen. Selbstverständlich rich-
tet sich das Angebot der Eheleute 
nicht nur an Kurzzeitgäste. Auch für 
einen längeren Aufenthalt sind die 
Appartements an der Tecklenburger 
Straße ein Angebot, das keine Wün-
sche offen lässt. Das Boardinghouse 
in Hasbergens „Neuer Mitte“ bietet 
tatsächlich ein Zuhause auf Zeit.



GEWERBEVEREIN HASBERGEN E.V.
www.gewerbeverein-hasbergen.de

Wir kümmern uns um Ihre Versicherungs- und Finanzierungsfragen!

Ihr Partner vor Ort
Elektrizitätsgenossenschaft Hasbergen eG
Alte Tecklenburger Straße 5 · 49205 Hasbergen
info@eg-hasbergen.com · www.eg-hasbergen.de

Telefon 05405-2020 ·  E-Mail:info@luecke.lvm.de

Telefon 05405-96140 ·  Fax 05405-96142

Telefon 05405-92090 ·  Fax 05405-920930

Tel. 05405-6554 ·  Mail:hinteregger-gmbh@t-online.de

Telefon 05405-808157 ·  Fax 05405-808165

Telefon 05405-617617 ·  info@bodenundraum.com

Telefon 05405-2251 ·  Fax 05405-2223

LOGO FIRMA

Telefon 05405-6191 0 Mobil 0177-218 92 22

Telefon 05405-8068030 ·  Fax 05405-8068031

Tel.05405-807114 · Fax 05405-807595 · Mobil 0170-4771310

Adlerhorst 5 · Mobil 0178-7053896

Telefon 05405-94150 und 05405-8059652

Lührmannweg 20
49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 05405-806334 · Fax 05405-806335

Telefon 05405-3939 · Fax 05405-6655

Telefon 05405-69160 · Fax 05405-69238

Telefon 05405-1088

Telefon 05405-96936 Telefon 05405-6173296 ·  Mobil 0170-2886898

Telefon 0176-32763753 · info@voigtlaender-boden.de Osnabrücker Straße 43 ·  49205 Hasbergen

Telefon 05405-808138 ·  E-Mail: info@bauer-pott.de

Telefon 05405-9309253, E-Mail: info@elefantasie.com

Tel. 0176 61613820 · Mail: stein.glasklar@gmail.com

Osnabrücker Straße 36a · Telefon 05405-3525Telefon 05405-69817

Friseursalon Schirmbeck 
Hauptstraße 48 · 49205 Hasbergen-Gaste

 

PERSONALISIERTE KINDERARTIKEL 
Hauptstraße 57a 

49205 Hasbergen

GESCHENKE-STÜBERLMarc 
Engelhard &

Wiesenstraße 6
49205 Hasbergen

Hinteregger GmbH

Mobil 0152- 567 60 913

Michael Voigtländer
Tecklenburger Str.39

49205 Hasbergen

E-Mail an:info@gewerbeverein-hasbergen.de

 Niedersachsenstraße 1, Hasbergen – agentur.lvm.de/luecke

ALLE MITGLIEDER AUF EINEN BLICK:     
SCAN MICH

Inh.: Sandra Griese

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Hundeschule & Shop für BARF-Fleisch
und Hundebedarf

Rugoweg 6-8 · 49205 Hasbergen
Mobil 0176-55049100

Telefon 05401-2403

Telefon 05405-92070

Tecklenburger Str. 43 ·Telefon 05405-617171

www.lernfelle.de ·www.nat-dog.de

Telefon 05405-4004 · Fax 05405-1057

ÖFFNUNGSZEITEN
Di. Mi. Fr. 8:30 - 18:00
              Do. 9:30 - 19:00
              Sa. 8:00 - 14:00

• Teppiche
• Bodenbeläge

• Bezugsstoffe
• Bettwäsche 

Telefon 05405-3323

49205 Hasbergen
rocokuechen@t-online.de

Telefon 0 54 05 /806 334 · Fax 0 54 05 /806 335

Osnabrücker Straße 36 a · Telefon 05405-3525

Telefon 05405-3323 · info@raumundidee-hillebrand.de

Telefon 05405-1027 ·  Fax 05405-5223

T. 0157-5487 5485 · E-Mail: wolfgang.koloch@hs-koloch.de

Telefon 05405-1069

T. 05405-6080590 · www.therapiezentrum-im-kamp.de

Praxis für Physiotherapie
Im Kamp 57 
49205 Hasbergen

KOLOCH HAUSMEISTERSERVICE 

Wolfgang Koloch
Eisenbahnweg 3 · 49205 Hasbergen

URBAN "Gaststätte & Saalbetrieb" 
Hasberger Straße 13, 49504 Lotte-Osterberg

SIE HABEN EIN GEWERBE IN HASBERGEN UND MÖCHTEN MIT DABEI SEIN?
Schicken Sie eine E-Mail an: info@gewerbeverein-hasbergen.de
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Bahnhofstraße 16 · 49170 Hagen a.T.W.
Tel. (05405) 8528 · www.waltermann-hagen.de

Bau-Möbeltischlerei  
Meisterbetrieb

altermann
H O L Z H A N D W E R K

&  S o h n  O H G

Perfekt geplant und 

verarbeitet.

Individueller

MÖBELBAU
aus Meisterhand

• Heizung  • Sanitär

• Kundendienst

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

infino@www.pieper-schlinge.de

Albert-Schweitzer-Straße 55 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 0 54 01/3 4 59 00 · Fax 0 54 01/3 4 59 25

info@pieper-schlinge.de · www.pieper-schlinge.de

Getränkefachhandel
Günter Obermeyer
Inh. Karsten Obermeyer
Ziegeleiweg 4 · 49170 Hagen a.T.W.

Telefon 05405/7264 · Fax 05405/85 52
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 -18.30 Uhr · Sa. 7.30 -16.00 Uhr

16,10 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 2,03 €

4,95 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 0,83 €

Gerolsteiner
Sprudel/Medium/

Naturell/Feinperlig

MEHRWEG
6 x 1,0 l.

Coca-Cola
auch in der Mix-Kiste 

MEHRWEG
20 x 0,5 l.

18,00 €

(zzgl. Pfand) 1 Liter = 1,80 €

Veltins Pils
MEHRWEG
24 x 0,33 l.

Schützenverein Ohrbeck
von 1888 e.V.
Ostereierschießen am 8. April: Mit über 25 Kin-
dern war das diesjährige Ostereierschießen im Schützenverein wieder 
ein großer Erfolg. Begleitet von einigen erwachsenen Helferinnen und 
Helfern galt es für die Kinder einen umfangreichen „Laufzettel“ zu 

absolvieren. Erst wer an allen Stationen erfolgreiche Einträge für sich 
verbuchen konnte, wurde mit einer Urkunde und einem kleinen Präsent 
belohnt. Auf dem Programm stand neben Eierlaufen, Seilspringen, Bilder 
ausmalen, Pfeile werfen unter anderem auch Kegeln.

Sehr großen Anklang fand auch das Blasrohrschießen, bei dem mit einem 
Blasrohr ein Pfeil auf eine Scheibe „geschossen“ wurde. Nur mit spitzem 
Mund und einer gekonnten „Blastechnik“ war ein Erfolg möglich.
Nachdem sich fast alle Kinder wieder für das nächste Jahr „vorangemel-
det“ hatten, waren sich die Hauptorganisatoren einig, dass es auch 2024 
wieder ein Ostereierschießen geben wird.
Königsschießen: Am Samstag, 13. Mai, fand nach langer Pause wieder 
unser Königsschießen statt, bei dem das neue Königspaar des Schützen-
vereins Ohrbeck von 1888 e.V. verkündet wurde. Über die Ergebnisse 
werden wir in der kommenden Ausgabe des Hüggelkuriers berichten.
Die Proklamation findet im Rahmen des diesjährigen Schützenfestes 
statt. Dann werden auch alle weiteren Pokale (ehemalige 1. Könige und 
2. Könige etc.) ihre neuen Besitzer finden. Schon jetzt wünschen wir 
allen Schützenschwestern und Schützenbrüdern eine ruhige Hand und: 
Gut Schuss!
Termine: 
21.05.2023 10.00 Uhr Schützenschnurschießen im Schießstand
02.06.2023 20.00 Uhr Quartalsversammlung des Schützenvereins
30.06. – 02.07.2023  135. Schützenfest in Ohrbeck!!!
Schießsport:
Damenschießsport: Mittwochs in den ungeraden Wochen ab 19.30 Uhr
Jugendschießsport: Jeden Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Herrenschießsport: Jeden Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr

Udo Painczyk
Pressesprecher und 2. Schriftführer

Übungsdienst mit den Maltesern
Am 22. April fand ein gemeinsamer Übungsdienst der Feuerwehr Has-
bergen und der Malteser aus Osnabrück und Bramsche statt. Im Rahmen 
zweier Übungen (Tech-
nische Hilfeleistungen) wur-
de die Zusammenarbeit der 
Einsatzkräfte erprobt.
Ausgangslage der Übungen 
war die Personenrettung 
aus einem verunfallten 
Fahrzeug. Hierzu wurde das 
Augenmerk auf die Rettung 
der Personen gelegt und somit das taktische Vorgehen bei entspre-
chenden Verkehrsunfällen geprobt.

Dennis Halsband

Hüggelkurier 27

Jugendfeuerwehr zu Gast
beim VfL Osnabrück
Die Hasberger Jugendfeuerwehr war Mitte April zu Gast beim VfL Os-
nabrück. Auf Einladung des Präsidenten des Vereins, Holger Elixmann, 
besuchte der Feuerwehrnachwuchs die Partie der Lila-Weißen gegen 
den Spitzenreiter der 3. Liga, SV Elversberg. Felix Riemann hatte die 
Organisation übernommen. Vor der Partie begrüßte der Präsident die 
Hasberger persönlich und erörterte die hohe Bedeutung der Partie.

Pfiffig war es, in Dienstkleidung die Reise nach Osnabrück anzutreten: 
Einerseits waren die jungen Kameraden vor dem regnerischen Wetter 
geschützt. Andererseits waren die gemeinsam in der Westkurve Ste-
henden aufgrund ihrer orange-blauen Signalfarben im ganzen Stadion 
gut sichtbar. Die Partie hielt dann, was sie vorher versprochen hatte, 
der VfL gewann ein spannungsgeladenes Match verdient mit 1:0. Gut die 
Hälfte der jungen Feuerwehrleute war erstmals im Stadion- vermutlich 
aber nicht letztmals… (red./Eli.)

Konfirmation in
der Christuskirche
Unter dem Motto „Du siehst mich“ gingen 
die Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 2023 in den 
Endspurt zu ihrer Konfirmation. Sie haben einen berührenden Vorstel-
lungsgottesdienst mit uns gefeiert unter dem Moto „Du siehst mich“. 
Ihr „Ja“ zum Glauben bekannten die Jugendlichen in den Konfirmati-
onsgottesdiensten und wurden für ihren weiteren Lebensweg gesegnet.

Diese Jugendlichen wurden in der Christuskirche konfirmiert:
Konfirmation am 30.04.2023:
Collins, Joshua 
Eggemann, Jim 
Erdmann, Anouk Katharina 
Kassner, Quinn 
Kurz, Timur 
Lundberg, Matti 
Meyerrose, Moritz 
Petzold, Ida 
Schipper, Felix 
Schneppat, Lara 
Steffen, Kevin 
Zach, Mario

Konfirmation am 07.05.2023 
Aust, Amelie 
Berlage, Richard 
Choina, Amelie 
Eggers, Madelaine 
Eurich, Lia-Sophie 
Günther, Jara-Sophie 
Heckel, Alexander 
Junge, Laura 
Korthals, Joke 
Lindermeir, Frank 
Loose, Nina 
Rolf, Svea 
Stelke, Vivien 
Tappmeyer, Maja 
Ueding, Leon 
Welge, Pia
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein
Hasbergen e.V.
Seniorinnen- und Seniorengruppe
Ansprechpartnerinnen sind Renate Lücke, Tel. 1450, oder 
Ingrid Hoppe, Tel. 4350. Die Senioren/innen treffen sich am 
25.05.2023 um 15.00 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.
Handarbeitsgruppe
Ansprechpartnerin ist Renate Lücke, Tel. 1450. Die Künst-
lerinnen von Nadel, Garn, Wolle und Schere treffen sich am 
14.06.2023 um 18.30 Uhr im AWO-Hüttenbahnhof.
Allgemeines:
Wer Lust, Spaß und Interesse bei der Mitarbeit oder am 
Mitmachen bei der AWO OV Hasbergen und in den ein-
zelnen Gruppen hat, ist herzlich gerne eingeladen. Schauen 
Sie einfach einmal vorbei oder rufen Sie bei den genannten 
Ansprechpartnerinnen an. Gerne erteilt auch der Vorstand 
Auskunft, Ingrid Hoppe, Tel. 4350. 
Vermietung AWO-Hüttenbahnhof
Unsere Mitglieder, aber auch Nichtmitglieder haben die 
Möglichkeit, den AWO-Hüttenbahnhof zu mieten. Auskunft 
erteilt Ingrid Hoppe, Tel. 4350.

Stadtteiltreff „Alte Kasse“
Kleine Schulstraße 38, 49078 Osnabrück

Fast immer mittwochs – Dies! und DAS! Gruppe
- Badekugeln selber machen (16-17.45 Uhr) 24.05.2023
- Leinwände gestalten (16-17.45 Uhr) 31.05.2023
- Bewegungswerkstatt „komm lass toben!“ (16-17.30 Uhr) 07.06.2023

- Seifenblasen selber machen (16-17.30 Uhr) 14.06.2023
- Nettebad (16.15-18.45 Uhr) 21.06.2023, Zusätzlicher Beitrag: 5,– Euro
   Treffpunkt: Haupteingang Nettebad
Anmeldung erforderlich, Tel. 0541-441770, Beitrag 2,– Euro (ab 6 Jahre)
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Landfrauenverein
Hasbergen/Hagen a.T.W.
„Wirf mich nicht weg“
Am letzten Mittwoch war die Referentin und Ökotrophologin Claudia 
Kay Rudhardt vom Umweltzentrum Hollen zu Gast beim Landfrauen-
verein Hasbergen/Hagen a.T.W. Per Power Point stellte sie sich und ihr 
Projekt „Wirf mich nicht weg“ vor. Kay Rudhardt arbeitet seit 2014 an 
dem Projekt „Wirf mich nicht weg“ Lebensmittel wertschätzen lernen. 

Es werden ein Drittel der weltweit produzierten Lebensmittel ver-
schwendet. Alleine in Deutschland landen über11 Millionen t Nahrungs-
mittel in der Tonne. Der größte Anteil kommt in privaten Haushalten 
weg, wobei die Hälfte vermeidbar wäre, so Kay Rudhardt. Folgen der 

Verschwendung sind unter anderem z.B. steigende Lebensmittelpreise 
oder kostbare Ressourcen werden in die die Erzeugung von Lebens-
mittel gesteckt und gehen verloren. Lebensmittel landen wegen eines 
abgelaufenen Datums in der Tonne oder wenn z.B. Obst und Gemüse 
unansehnlich geworden ist. Doch die Referentin hatte auch einige Tipps, 
wie man weniger Nahrungsmittel verschwendet z.B. durch planen des 
Einkaufes, das Gekaufte richtig lagern und alles durchchecken z.B. MHD 
oder Reste vom Essen einfrieren oder weiter verwerten. Kreativ denken, 
so können auch Blumenkohlblätter oder Radieschenblätter mit genutzt 
werden. Grüne Tomaten mit Äpfeln lagern, damit sie noch reif werden 
oder schrumpeliges Gemüse in Wasser legen. Mittlerweile gibt es auch 
schon eine Beste Reste App vom Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft. Bücher oder Foodsharing. 
Nach dem Vortrag gab es 10 Minuten Workshops. 3 Tische bekamen 
einen aufgemalten Kühlschrank und sollten Lebensmittel richtig einord-

nen 1 Tisch sollte anhand 
von Bildern rausfinden,  
welche Nahrungsmittel  
in den Topf oder in die 
Tonne gehören. 1 Tisch 
bekam ein Restekoch-
buch, um sich ein aus-
gefallenes Gericht aus-
zusuchen. 1 Tisch sollte 
rausfinden, was man alles 
aus Altbrot machen kann. 
Dieses war sehr interes-
sant und es kam an den 
jeweiligen Tischen eine 
rege Unterhaltung auf. 
Außerdem kam man zu 
dem Ergebnis, dass jeder 
was gegen Lebensmittel-
verschwendung machen 
kann, denn Lebensmittel 
sind Mittel zum Leben.  
Im Jahr 2021 war Clau-
dia Kay Rudhardt mit 
dem gleichen Thema zu 
Gast bei den LandFrauen 
per Zoom, da man sich 
nicht in Präsenz treffen 
durfte. Jetzt wurde es 
nachgeholt, da das The-
ma Lebensmittelwert-
schätzung, Lebensmit-
telverschwendung und 
Nachhaltigkeit in der 
heutigen Zeit sehr wich-
tig geworden sind.
Bei Kaffee und hausge-
machten Kuchen kam 
auch der gemütliche Teil 
im Gasthaus „Zum Fo-
rellental“ nicht zu kurz.
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• Rasenmäher
• Rasentraktoren
• Einachser
• Motorsensen
• Motorsägen
• Häcksler

• Kehrmaschinen
• Hochdruckreiniger
• Stromerzeuger
• Werkzeuge
• gebr. Maschinen
 werkstattgeprüft

Beratung • Verkauf • Service • Vorführung
Niederdorfer Str. 3 • 49545 Tecklenburg-Brochterbeck

Tel. 0 54 55 / 10 44 • Fax 0 54 55 / 18 25
www.tenberg-gartentechnik.de

Fachgeschäft

Gartentechnik GmbH & Co. KG

®

• Automower-
 beratung in
 Ihrem Garten
• Vor Ort Service
• Eigene Fach-
 werkstatt
• Reparatur aller
 Marken

Husqvarna
Automower
     ab 799,– €

Unsere Ausstellung als virtueller Rundgang unter: www.tenberg-gartentechnik.de 

VGH Hippen
in der Hasberger
Mitte besucht
Die FDP-Fraktion sowie der Bürgermeister Adrian Schäfer nahmen 
an einer Führung durch das neu eröffnete VGH-Versicherungsgebäude 
teil. Der Eigentümer Marcus Hippen empfing die Gäste und führte die 
interessierten Besucher durch die Räumlichkeiten. Insbesondere die 
helle und freundliche Atmosphäre, aufgrund der zahlreichen Glaswän-
de, sowie der moderne Einrichtungsstil hinterließen einen positiven 
Gesamteindruck. Marcus Hippen selbst betonte, dass auf einen transpa-
renten und offenen Stil bei der Planung des Gebäudes viel Wert gelegt 
wurde. Johannes Fip, stellv.Ortsvorsitzender der FDP Südwest, betonte, 
dass das Gebäude nicht nur zur Lebendigkeit des Hasberger-Ortskerns 

beitragen werde, sondern auch eine Bereicherung für die Gemeinde und 
Bürger insgesamt darstelle.

CDU
Hasbergen
wählt neuen
Vorsitzenden
Robert Schirmbeck
führt ab sofort die
Christdemokraten in
der Hüggelgemeinde
Auf ihrer Jahreshauptversamm-
lung hat die CDU Hasbergen 
zwei Positionen im Vorstand neu 
gewählt. Der bisherige Vorsitzen-
de Nico Waldmann hatte bereits 
Anfang des Jahres mitgeteilt, dass 
er aus beruflichen und privaten 
Gründen nicht weiter für die 
Position zu Verfügung steht. „Die 
Aufgabe des Vorsitzenden erfor-
dert viel Kraft und Zeit“ erläu-
tert Waldmann, „meine Frau und
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ich erwarten im Laufe des Jahres 
Nachwuchs und dadurch ver-
schiebt sich mein Fokus natürlich.“ 
Als seinen Nachfolger schlug der 
Vorstand Robert Schirmbeck vor, 
der mit großer Mehrheit gewählt 
wurde. „Ich freue mich sehr über 
das Vertrauen der Mitglieder und 
bedanke mich vor allem für die 
geleistete Arbeit von Nico Wald-
mann“, sagte Schirmbeck nach 
seiner Wahl. „Nico hat sich über 
drei Jahre in den Dienst der CDU 
gestellt und viel für die Einheit un-
seres Ortsverbands getan,“ führte 
der neugewählte Vorsitzende wei-
ter aus. Nico Waldmann bleibt 
dem Vorstand als stellvertretender 
Vorsitzender, zu dem er von den 
anwesenden Mitgliedern gewählt 
wurde, auch weiter erhalten. Der 
neue Vorsitzende Robert Schirm-
beck ist seit über 30 Jahren Mitglied 
der Christdemokraten der Hüggel-
gemeinde und hat neben diversen 
Positionen im Vorstand des Orts-
verbandes die CDU auch 15 Jahre 
im Gemeinderat vertreten. Der 46 
Jahre alte Familienvater arbeitet als 
Leiter Kundenprojekte in einem 
Unternehmen für Vertriebsconsul-
ting in Münster. Im weiteren Verlauf 
des Abends berichteten die Vorsit-
zende der Ratsfraktion Dr. Svetlana 
Kiel und der Kreistagsabgeordnete 
Sönke Siegmann über die aktuellen 
Themen in der Kommunalpolitik in 
der Gemeinde Hasbergen und im 
Landkreis Osnabrück.

Von links: Robert Schirmbeck und Nico Waldmann

Nächste Ausgabe:
Do., 15. Juni
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Ab Juni eröffnet die
Domizil Tagespflegen GmbH
ihre neue Tagespflege
in Osnabrück/Hellern
Zuhause leben, zu Gast bei uns!
Die Domizil Tagespflegen GmbH
Vor über zehn Jahren hat Karl Trienen gemeinsam mit drei Mitarbeite-
rinnen unsere erste Tagespflege gegründet. Das Rosendomizil war eine 
kleine, feine Einrichtung für Seniorinnen und Senioren. Mittlerweile 
gehören zu den Domizil Tagespflegen das Domizil Gellenbeck in Hagen, 
das Tagesdomizil und das Domizil am Lohkamp in Hasbergen und ab 
 Juni 2023 der Seniorentreffpunkt in Osnabrück/Hellern. Dieser 
befindet sich an der Lengericher Landstraße.

Mit Herz, Fachwissen und Kompetenz begleiten unsere Mitarbeite-
rinnen unsere Gäste durch den Tag. Seit Kurzem besteht auch die Mög-
lichkeit unsere Tagespflegen am Samstag zu besuchen.
Was will Tagespflege bewirken?
Wenn Senioren der Alltag zuhause ohne Unterstützung nicht mehr 
gelingen will, ist Tagespflege eine echte Hilfe, um trotzdem weiter selbst-
bestimmt leben zu können. Tagespflege soll in erster Linie das Leben 
erleichtern und bereichern durch achtsame Zuwendung, motivierende 
Ansprache, Abwechslung, Freude und Spaß. Tagespflege bringt Struktur 
in den Tag und bietet Gemeinschaft und soziale Kontakte. Nicht selten 
treffen sich in der Tagespflege alte Freunde nach langer Zeit wieder.
Tagespflege entlastet, informiert, berät und unterstützt auch die pfle-
genden Angehörigen und kann somit einen Umzug ins Heim 
verzögern oder sogar verhindern.
An wen richtet sich Tagespflege?
Tagespflege richtet sich in erster Linie an Senioren, aber 
auch an jüngere Menschen mit körperlichen, seelischen oder 
kognitiven Beeinträchtigungen. Die Mitarbeiterinnen geben 
Orientierung bei Ängsten, Einsamkeit und Unsicherheiten. 
Sie unterstützen bei körperlichen Beeinträchtigungen, be-
gleiten bei Bedarf Toilettengänge oder auch den Spaziergang 
im Garten
Wie sieht ein Tag in der Tagespflege aus?
Morgens holt unser Fahrdienst die Tagesgäste aus ihrer Woh-
nung ab. Wenn der Gast einen Pflegegrad hat, übernimmt 
die Pflegekasse die Kosten für den Transfer. Oder die Gäste 
werden von ihren Angehörigen zu uns in die Tagespflege 
gebracht. In der Tagespflege werden sie von unseren Mit-
arbeiterinnen begrüßt und bei Bedarf zum gemeinsamen 
Frühstück begleitet. Dabei wird oft schon viel gelacht und 
erzählt. Beim Essen oder bei der Einnahme von Medikamen-
ten erfahren unsere Gäste soviel Hilfe, wie sie benötigen. 
Selbstverständlich gehen wir bei den Mahlzeiten auf Wün-
sche oder auch Abneigungen ein.
Nach dem Frühstück liest eine Mitarbeiterin aus der Tages-
zeitung vor. Daraus entwickeln sich oft interessante Ge-
spräche zu gesellschaftlichen Themen, Politik und natürlich 

zu lokalen Ereignissen. Alternativ findet in dieser Zeit ein hauswirt-
schaftliches Angebot statt. Wer Lust hat, schält die Kartoffeln für das 
Mittagessen oder das Obst für einen Kuchen am Nachmittag. Täglich 
gibt es eine Gymnastikrunde im Sitzen. Wir hören Musik und singen 
beim Spiel mit Bällen, Bändern oder auch Fliegenklatschen. Auch bei der 
Gymnastik stehen Spaß und Freude an erster Stelle. Danach steht oft 
eine Raterunde an, oder die Mitarbeiterinnen haben ein thematisches 
Angebot vorbereitet. Wir gehen auch gerne auf Anregungen unserer 
Tagesgäste ein und setzen sie um.
Wer das eine oder andere Angebot nicht nutzen möchte, kann sich zu-
rückziehen und in einem unserer gemütlichen Sessel ein Buch oder eine 
Illustrierte lesen oder einen Spaziergang im Garten machen.
Nach dem Mittagessen besteht die Möglichkeit zur Mittagsruhe. Wer 
mag, kann ein wohltuendes Schläfchen halten. Bei der Kaffeetafel wird 
sich wieder viel miteinander unterhalten. Oft schwelgen wir in Erinne-
rungen und erzählen von früher. Danach ist noch Zeit, sich gemütlich 
in einen Sessel zu setzen, um zu raten, zu singen, oder, oder…, bis die 
Fahrer oder die Angehörigen unsere Gäste nach Hause fahren. Selbst-
verständlich wird der Tag im Rahmen unseres individuellem Hygiene-
konzepts gestaltet. Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Wer hat Anspruch auf Tagespflege und wer trägt die Kosten?
Tagespflege ist ein teilstationäres Angebot der Pflegeversicherung und 
wird sehr gut von ihr gefördert und unterstützt. Tagespflege kann einmal 
in der Woche, an verschieden Tagen oder auch täglich genutzt werden. 
Jeder entscheidet selbst, wie oft er Tagespflege in Anspruch nehmen 
möchte. Die Höhe der Kosten ist individuell verschieden. Sie richtet sich 
nach dem Pflegegrad und den in Anspruch genommenen Tagen. Hat Ta-
gesgast zum Beispiel Pflegegrad 2, kann er bequem an einem oder zwei 
Tagen in der Woche die Tagespflege besuchen, und die Kosten werden 
komplett von der Pflegeversicherung übernommen. Dazu stehen wir in 
einem persönliches Beratungsgespräch gerne zu Ihrer Verfügung.
Man kann Tagespflege auch ohne Pflegegrad besuchen. Dann müssen die 
Kosten privat getragen werden. Übrigens: Der Besuch einer Tagespflege 
wirkt sich nicht auf das Pflegegeld aus.
Wer hilft mir beim Beantragen der Tagespflege?
Wir beraten gerne zu den Leistungen der Pflegeversicherung und 
sind behilflich, wenn ein Pflegegrad beantragt oder erhöht werden 
soll. Selbstverständlich unterstützen wir auch bei der Beantragung der 
 Tagespflege bei der Pflegekasse.
Neugierig geworden? Rufen Sie uns an 05405-6167580 oder schreiben 
Sie uns eine Mail an info@domizil-tagespflegen.de. Wir freuen uns auf Sie!

- Anzeige -

Telefon 05405-6167580
Mail: info@domizil-tagespflegen.de

www.domizil-tagespflegen.de

Tagesdomizil

Domizil Gellenbeck
Domizil Am Lohkamp

Seniorentreffpunkt Hellern

Foto: Pentermann
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Hubertushöhe 14 · 49082 Osnabrück
Telefon (05 41) 5 67 18 · Fax (05 41) 5 06 49 45

Mobil (01 70) 2 01 38 73 · www.malermeister-prues.de
E-Mail: info@malermeister-prues.de

• Malerarbeiten
• Wärmedämmung
• Lasurtechnik
• Spachteltechnik
• Fassadengestaltung
• Lehmputze & Farbe
• Reparaturverglasung
• Tapezierarbeiten
• Aufarbeitung von Dielenböden
• Aufarbeitung von Parkettböden
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Laminat-Verlegung
• Plissee-Montage

Verkehrsregelungen
bei der
„Nacht von Hasbergen“
Am 26. Mai findet die 42. Nacht von Hasbergen statt. Wie seit vielen 
Jahren üblich werden hier einige Straßen gesperrt, andere sind nur 
temporär befahrbar. Das Orga-Team des Volklaufs des SV Ohrbeck 
weist in einer Pressemitteilung auf die konkreten Regelungen hin, bittet 
um Beachtung und bedankt sich natürlich für das Verständnis und die 
Unterstützung der Anwohnerinnen und Anwohner: „Zum 42. Mal fällt 
in 2023 der Startschuss zur „Nacht von Hasbergen“. Wir weisen darauf 
hin, dass gemäß der Verfügung des Landkreises die Laufstrecke am 26. 
Mai ab 16.00 Uhr bis voraussichtlich 23.00 Uhr für den Fahrzeugverkehr 
gesperrt ist. Da die Tecklenburger Straße ab der Eisenbahnbrücke bis 

zum Kreisverkehr gegen 16.00 Uhr gesperrt wird, bitten wir, die Park-
plätze der Verbrauchermärkte gegebenenfalls rechtzeitig zu verlassen. 
Der Kreisverkehr bleibt aber in Richtung Ohrbeck/Hellern offen. Das 
Teilstück der Straße Feuerwache zwischen der Tecklenburger Straße 
und dem Feuerwehrplatz wird bereits ab 14.00 Uhr gesperrt. Eine 
Umfahrung der Sperrung über die Osnabrücker Straße – Berliner Stra-
ße – Schulstraße bleibt möglich. Die direkte Behinderung des Verkehrs 
betreffen im Einzelnen die Straßen: Tecklenburger Straße, Am Lohkamp, 
Schlesische Straße, Niedersachsenstraße, Holzheider Weg, Gaster 
Kirchweg, Gustav-Adolf-Straße, Kirchberg, Martin-Luther-Straße, Feu-
erwache. Aber auch einige weitere Straßen können mit Fahrzeugen 
während der Veranstaltung weder erreicht noch verlassen werden. Eine 
große Bitte an die Anlieger: Damit die Läuferinnen und Läufer die Stre-
cke optimal nutzen können, ist es sehr wichtig, dass keine Fahrzeuge auf 
der Laufstrecke geparkt werden. Bitte nutzen Sie die Parkmöglichkeiten 
auf den Grundstücken und in den Straßen abseits der Laufstrecke! Wir 
bedanken uns schon jetzt für Ihr Verständnis und Entgegenkommen und 
natürlich auch wieder für das lautstarke Anfeuern der Aktiven! PS: Den 
Streckenverlauf, die Anmeldung und viele weitere Infos findet Ihr auch 
auf: www.Nacht-von-Hasbergen.de“.

(pm/red.)

UWG Hasbergen –
die Energieberatung im Rathaus
ist ein gutes Angebot
Für viele Mitglieder unserer Gruppe stellt sich die Frage, ob das Alter 

der Heizung im eigenen Haus problematisch ist oder ob eine neue Hei-
zungsanlage eingebaut werden muss? Dieses Problem haben auch viele 
Hasberger mit älteren Häusern.
Daher finden wir das Angebot der Gemeinde Hasbergen zur Energie-
beratung sehr gut! Beratungsthemen können sein: Strom sparen, Heizen 
und Lüften, baulicher Wärme- und Hitzeschutz, Heizungs- und Rege-
lungstechnik, erneuerbare Energien, Förderprogramme und der Wechsel 
des Energieversorgers.
Unsere Sprecherin Susanne Breiwe und ihr Mann Franz haben am 13. 
April 2023 an einer solchen Energieberatung im Rathaus teilgenom-
men. Frau Vonhoff-Rickelt hatte sie vor allen Dingen zum Thema „Wär-
mepumpe“ beraten. S. Breiwe: „Wir sind sehr dankbar für diese ca. 
einstündige kostenlose Beratung und werden jetzt unser Haus weiter 
modernisieren.“
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10. Wiesn-Party
am 23. und 24.
September 2023
Festplatz Urban Osterberg
23. September 2023, ab 20.00 Uhr
Wiesn-Party mit der Oktoberfest-Band 
„Dick & Durstig“

24. September 2023 ab 11.00 Uhr
Mit der „Nookerländer Kappell“

Einladung zur
Jahreshaupt-
versammlung des
Vereins der Freunde
und Förderer des
Ev. Kindergarten Gaste e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit möchten wir Sie und Euch zu unserer Jahreshauptversammlung 
herzlich einladen. Zur besseren Planung bitten wir um vorherige An-
meldung unter foerderverein-gaster-zauberhaus@gmx.de bis Dienstag, 
20. Juni 2023.
Termin Jahreshauptversammlung: Montag, 26. Juni 2023, um 17.30 Uhr 

in der Kita Gaster Zauberhaus.
Tagesordnung
• Eröffnung und Bericht des Vorstands
• Vorlage und Genehmigung des Jahresberichts 2022
• Entlastung des Vorstands
• Vorlage und Genehmigung des Kassenberichts 2022
• Entlastung der Schatzmeisterin

• Festsetzung der Mitgliederbeiträge
• Berichte aus dem Jahr 2021/2022
• Verschiedenes
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Beratungsstellenleiterin Nelli Kasper
Natruper Straße 108
49170 Hagen a.T.W.
    05405-6168744
nelli.kasper@vlh.de

Steve Krauß als Gemeinde-
brandmeister verabschiedet
Dölling und Elixmann Ehrenmitglieder
Viel zu feiern gab es beim erstmals seit vier Jahren wieder ausgetra-
genen Kameradschaftsabend der Freiwilligen Feuerwehr Hasbergen. 
Im Mittelpunkt des Abends stand die Verabschiedung des langjährigen 
Gemeindebrandmeisters Steve Krauß.
Die Laudatio nahm sein Nachfolger Felix Bugdol vor: „Du hast es in 
den letzten zwölf Jahren nicht immer leicht mit uns gehabt, lieber Steve. 
Seit vielen Jahren hast Du die Feuerwehr an Deine private Nummer 
Eins gestellt. Das hat Früchte getragen: Du hinterlässt ein ausgezeichnet 
bestelltes Haus. Die Hasberger Feuerwehr ist Dir zu großem Dank ver-
pflichtet.“ Stehender Applaus der gut 70 Gäste bei Schirmbeck-Hunsche 
war die Folge- und die Kameradinnen und Kameraden machten Steve 
Krauß ein großes Geschenk- eine Geldsumme, die der scheidende Ge-
meindebrandmeister für eine Kreuzfahrt nutzen solle. Für eine Karibik-
kreuzfahrt wäre diese dann eher als Kostenbeteiligung zu verstehen, die 
Ostsee oder das Mittelmeer wäre aber auf jeden Fall für das Hasberger 
Urgestein drin.

„Dann kann ich ja in diesem Jahr gleich zwei Kreuzfahrten machen“, so 
antwortete launig Krauß. Für August habe er bereits eine Kreuzfahrt 
gebucht. Er gab einige Anekdoten aus seiner Amtszeit zum Besten, so 
einen Überblick, welche sonderbaren Titel er in der Öffentlichkeit be-
reits bekommen hatte. So war im Hüggelkurier vor etlichen Jahren im 
Rahmen einer Pressemitteilung nach einer Besichtigung der Feuerwehr 
durch eine politische Partei zu lesen, er sei „Gebäudebrandmeister“. In 
dieser ungewöhnlichen Eigenschaft wolle er zukünftig regelmäßig das 
neue Feuerwehrgerätehaus inspizieren, so der gutgelaunte Krauß, dem 
gleichwohl seine Rührung anzusehen war.
Das sei nicht erforderlich, das Haus sei perfekt gebaut, dazu habe er 
selber ja erheblich beigetragen, so Felix Bugdol. Im Zusammenhang 
mit eben jenem Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses wurden Heiko 
Dölling, der seinerzeit Vorsitzender des Feuerwehrausschusses gewesen 
war, sowie Holger Elixmann als zuständiger Bürgermeister mit dem 
sehr selten vergebenen Titel eines Ehrenmitglieds der Hasberger Feu-
erwehr ausgezeichnet. Die Ausgezeichneten verkündeten daraufhin, bei 
einer Veranstaltung bei der Feuerwehr ein 50-Liter-Faß zu stiften. Heiko 
Dölling ließ noch einmal die vergangenen Jahre Revue passieren und 

stellte die besondere Bedeutung der Feuerwehr für Hasbergen heraus. 
„Eine hohe Ehre, mit der ich nicht gerechnet habe“, so der frühere 
Ordnungsamtsleiter der Gemeinde Hasbergen und Grandseigneur der 
Hasberger SPD. Holger Elixmann, der bereits einige Wochen zuvor die 
Urkunde erhalten hatte, sah das sehr ähnlich und würdigte zudem die 
großen Verdienste des Vierten im Bunde, Ordnungsamtsleiter Martin 
Tillner. Durch die gute Konstellation und das hohe gegenseitige Ver-
ständnis der Akteure -auch mit dem Architekten- habe das Ergebnis 
hervorragend werden können, die Bauzeiten und der vorher festge-
legte Kostenrahmen habe eingehalten werden können. Durch die gute 
Zusammenarbeit und auch die Unterstützung der Politik, die hier eher 
beschleunigt denn gebremst habe (im Gegensatz zur Hasberger Mitte), 
habe das Gerätehaus im September 2021 fertiggestellt und kurz darauf 
bezogen werden können. Die extremen Kostensteigerungen nach dem 
Beginn des Ukraine-Krieges habe man somit vermeiden können.
Ein gelungener Abend bei Schirmbeck-Hunsche bei gutem Essen und 
angenehmen -nicht nur fachlichen- Gesprächen, darüber waren sich am 
Ende des Kameradschaftsabends alle einig.

(red./Eli.)
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        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 

Panzerknacker, Reihenhäuser
und ein Käfer, der Vollgas gibt
Hasbergen vor 50 Jahren
Was war in Hasbergen vor 50 Jahren los? Das Mitteilungsblatt aus 
dem April 1973 ist eine ergiebige Fundgrube für die jüngere Hasberger 
Geschichte. Bürgermeister Günter Fischer zeigte sich vor 50 Jahren 
empört, dass bereits zum wiederholten Male im Rathaus eingebrochen 
worden war. Eine Scheibe sei eingeschlagen worden und die Panzer-
knacker hätten versucht den vor Wochen angeschafften Stahltresor 
zu öffnen, seien allerdings dabei trotz „sehr umfangreicher Versuche“ 
gescheitert, der Tresor habe aber deutliche Beschädigungen von außen 
aufgewiesen. Erleichtert zeigte sich Fischer, dass man so gut versichert 
sei. Ein Schaden sei der Gemeinde somit nicht entstanden. Um Nachah-
mer abzuschrecken, wies der Bürgermeister darauf hin, dass nie mehr 
als 100 DM in diesem Tresor aufbewahrt würden. So verlieh er seiner 
Hoffnung Ausdruck, dass „dem Dieb oder den Dieben nunmehr die Lust 
an weiteren Einbrüchen im Rathaus vergehen“ werde.
Hasbergen wuchs nach der Gebietsreform beträchtlich und zügig. So 
war im Mitteilungsblatt zu lesen, dass im „Wohnbaugebiet Grüner 
Weg/Pappelweg“ in Gaste der Bebauungsplan beschlossen und nach 
intensiven Gesprächen mit dem Landesplanungsamt die Genehmigung 
erteilt worden sei. Damals war nach der Gebietsreform grundsätzlich 
überregional die Richtlinie, dass „die Bebauung immer mehr in die 
Mittelpunkte der neu geschaffenen Gemeinden zu verlegen ist“. Da 
aber schon der ehemalige Ortsrat von Gaste den Beschluss gefasst 
hatte, konnte der Bürgermeister die zuständigen Ämter erweichen, von 
ihrer strikten Linie abzurücken. Die Mittel für den Ausbau des Gebietes 

sollten bereits im Haushalt 1973 enthalten sein. Weiter war man bereits 
„Am Wilkenbach“, wo der Architekt E. Stamm aus Osnabrück für „Mo-
derne, neuartige Reihenhäuser in unmittelbarer Stadtgrenze“ warb. Die 
vollunterkellerten, zweigeschossigen Klinkerbauten gab es in zwei Aus-
führungen. Der Festpreis bei 113 Quadratmetern Wohnfläche betrug 
DM 118.400,– für 143 Quadratmeter DM 125.200,–. Das entspräche 
nach Berücksichtigung von Inflation und diversen Kaufkraftindices im 
Jahr 2023 etwa € 200.000,– sehr günstig nach aktuellen Maßstäben. 
Eine Besichtigung bereits fertiggestellter Häuser sei jederzeit möglich. 
Vorab gab der Makler E. Banse seinen potentiellen Kunden jedoch fol-
genden zeitlosen Rat mit auf den Weg: „Bevor Sie sich für Ihr Eigenheim 
entscheiden, prüfen Sie andere Angebote in Größe, Qualität und Preis.“

Auch Freizeit, Sport und Unterhaltung spielten natürlich bereits eine 
große Rolle. So wies der ambitionierte SV Ohrbeck auf seine Partien 
in der Kreisliga hin. Im April standen Spiele gegen den TSV Wallenhorst, 
Viktoria Gesmold und den TuS Glane an. Besonders interessant für die 
Hasbergerinnen und Hasberger war das „Kino im Gasthof Schierke“, 
wie es sich damals noch nannte. Jeweils am Samstag (damals noch vor-
nehm als „Sonnabend“ betitelt) und am Sonntag gab es Vorführungen. 
Im April 1973 wurden gezeigt „Kanonenboot am Jangtsekiang“, ein 
Klassiker von 1966 mit Steve McQueen, „Hügel der blutigen Stiefel“, 
eine Italo-Westernkomödie mit Bud Spencer und Terence Hill, „Ein Kä-
fer gibt Vollgas“ („eine schwunglose Kopie von Disneys Herbie-Reihe“/
Cinema). Zudem lief „Der stärkste unter der Sonne“ (Italienischer 
Sandalenfilm) und mit „Willi wird das Kind schon schaukeln“ der letzte 
Film des unvergessenen Heinz Ehrhardt.
Bei dem durchaus speziellen cineastischen Programm ist es nicht ver-
wunderlich, dass der „Kleine Markt“ in Natrup-Hagen eigens darauf 
hinwies, dass es sich bei dem Angebot für einen Rasenmäher mit 3 PS 
und Viertaktmotor für DM 199,– keineswegs um einen Aprilscherz 
handele.

(red./Eli./Bild KuV)

Berücksichtigen Sie bei Ihrem
Einkauf unsere Inserenten!



Werben und Erfolg haben!

Baufinanzierung: Der günstigste Zins aus über 200 Banken, 
Versicherungen und Bausparkassen. Kostenlose Ermittlung => 
 Finanzmakler Daniel Wojtek, Tel. 05407-819059

Faltstores oder Vario-Rollo, 
z.B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hause, 
Raumausstattung Haurenherm,  
Osnabrücker Str. 33 F, Hagen 
a.T.W., Tel. 05401-90180

Helfende Hände gesucht? 
Egal wofür, wir sollten da-
rüber reden! Aufgaben aller 
Art (auch einmalig, Gewerbe 
u. Privat) übernimmt: Büro- u. 
Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. 
oder WhatsApp 0163-5349829 
/ rassfeld.bianca@web.de

Fußpflege auch
Hausbesuche!

Individuell, qualifiziert und
professionell durch zerti-
fizierte Fachfußpflegerin.

Heidi Gerstenkorn
Görsmannstr. 2, Hagen
a.T.W., Tel. 05405-8288

URLAUB AM MEER! ERHOLUNG pur!
Das besondere Feriendomizil an der Nordsee für Ihren

entspannten Urlaub – auch mit Hund:
www.nordsee-familieundhund.de oder Tel. 0171-20 55 188

Erst kommt die Sonne,
dann kommen wir, mit

SONNEN-SCHUTZ,
MARKISEN und

ROLLOS
Hillebrand Raum und

Idee, Tel. 05405-3323

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Fensterputzer haben nochTermine frei.
Kostenloses Angebot unter Telefon 05 41-8 14 14 25.

BS Reinigungsservice GmbH

Wohnung zum Kauf von privat gesucht, Tel. 0157-92396626

Neue Gardinen!? – wir bringen Ideen mit, kostenlose Beratung 
bei Ihnen zu Hause – Raumausstattung Haurenherm, Osnabrü-
cker Straße 33 F, 49170 Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Telefon 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Wir fertigen aus unseren OUTDOOR-STOFFEN
neue Bezüge und Kissen für Ihre Balkon-Möbel!
Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Blitzsaubere Fenster, Wintergärten, Dachrinnen u.v.m. –
mit modernster Technik zu fairen Preisen. Gerne Angebot unter: 
www.info-durchblick.de, Tel. 0176-61613820

Reinigungshilfe, Büro- / Grund- / End- u. Treppenhausreini-
gung, Hilfe bei Aufräumarbeiten, Hof- / Gehwegreinigung 
(k. Winterdienst) und Beetpflege bietet: Büro- u. Hausdiens-
te Bianca Raßfeld, Tel. o. WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bian-
ca@web.de

Kleintierpraxis Dr. Christiane Sonntag
Goethestraße 1, 49504 Lotte, Telefon 05404-9197067

www.tierarzt-sonntag-lotte.de

Verteiler gesucht
für Gebiete in

Hagen, Hasbergen
und Gellenbeck

Bei Interesse bitte melden unter Telefon

(05405) 98050Hü
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Gesucht! Für zwei unserer Mandanten suchen wir ein Wohnhaus 
mit Gewerbehalle und großem Grundstück. Osnabrück u. Umkreis 
25 km. Makler Plus www.immo49.de, Tel. 0172/2645850

Ihr Grundstück verursacht Arbeit und Kosten. Wir haben 
die Ideen und Lösungen. Wir beraten Sie. Makler Plus www.im-
mo49.de, Tel. 0172/2645850

Osnabrücker Straße 42a · 49205 Hasbergen
Telefon 05405-9282684 · mail@hand-in-hand.gmbh

Wir suchen einen Mitarbeiter (m/w/d)
um unsere Patienten mit Hauswirtschaft

zu versorgen.

Herzlich willkommen bei uns!

Friedhelm Wahlbrink
* 9. 2. 1945            † 21. 4. 2023

49205 Hasbergen, Lortzingstraße 5a

In Liebe und Dankbarkeit:

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Deine Anneli

Carsten mit Sam

Christian und Melanie

mit Finn und Hanna

Niklas Zimmermann

sowie alle Angehörigen

Ein liebes Herz hat aufgehört zu schlagen.
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Kultur- und Verkehrs-
verein Hasbergen e.V.
Unsere Arbeitskreise im Juni
Plattdüüitske Driäp: Mittwoch 07.06. um 18.00 Uhr, DRK-Heim
Wasserturm: Montag 12.06. um 17.00 Uhr, Wasserturm
Hasberger Geschichte: Mittwoch 21.06. um 19.30 Uhr, DRK-Heim
Literaturkreis: Donnerstag 15.06.2023 um 20.00 Uhr, DRK-Heim
Adressen: DRK-Heim, Tecklenburger Str. 10-12, 49205 Hasbergen
Wasserturm, Schulstr. 2, 49205 Hasbergen (hinter dem Grünabfallplatz)
Weitere Infos unter: www.kuv-hasbergen.de
KUNSTAKTION im Rahmen „40 – Jahre plus“
Kultur- und Verkehrsverein Hasbergen e.V.
am PFINGSTSONNTAG und PFINGSTMONTAG 2023
„Mitmachen! …dein bunter Becher im Wasserturm“, so lautet es vom 
KuV Hasbergen. Diesem „Aufruf“ sind viele Kreative gefolgt! Das Ange-
bot, sehr fein gedrehte Becher der Keramikerin Mirjam Rückert indivi-
duell zu verzieren, wurde sehr gut angenommen und war recht schnell 
ausgebucht. Am Pfingstsonntag und Pfingstmontag 2023 werden die 
einzigartigen Becher im Wasserturm (Schulstraße 2 in Hasbergen) von 
jeweils 11-18 Uhr ausgestellt und stehen dann auch zur Abholung bereit.
Es ist noch ein kleines Programm in einem aufgebauten Zelt am Was-
serturm geplant: Pfingstsonntag (14-16 Uhr mit Pausen): Plattdeutsche 
Dönekes / Vertellsels vom Plattdüüitsken Driäp und Sprüche & Gedichte 
von Heinz Erhardt, vorgetragen von E. Driemeyer. Pfingstmontag (von 
14-16 Uhr mit Pausen): Plattdeutsche Dönekes / Vertellsels und Musik 
mit den Plattmakers. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. An beiden 
Tagen (von 12-16 Uhr) werden Grillwürstchen und Kaltgetränke ange-
boten. Direkt in der Nachbarschaft des Wasserturms wird das Garten-
tor des Hofes Gösmann (Schulstraße 4 in Hasbergen) geöffnet sein. Es 
gibt viel zu entdecken! Im Kulturstall des Hofes wird eine kleine Auswahl 
an Kunsthandwerk angeboten und Bilder der Künstlerin Mirjam Rückert 
zieren den Raum. Mit Kaffee und Kuchen kann der jeweilige Tag noch 
versüßt werden! Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit!
Führung über die Orchideenwiese auf dem Silberberg am 11.6.
Dem Hüggel in südlicher Richtung vorgelagert, liegt das Naturschutzge-
biet Silberberg. Es ist aufgrund seiner botanischen Besonderheiten über 
die Region hinaus bekannt. Auf den Magerrasen blühen im Frühjahr und 
Sommer mehrere seltene und extrem gefährdete Orchideenarten. In 
den angegrenzten Silbererz-Schürfgruben haben sich schwermetallto-
lerante Pflanzenarten angesiedelt. Auf der ca. zweistündigen Exkursi-
on werden Orchideen und weitere dort vorkommende Pflanzenarten 
durch Fr. Dr. Plantholt vorgestellt und auch der kulturhistorische Hin-

Ich (m, 57 J., Frührentner mit Handycap) habe das Al-
leinsein satt und suche auf diesem Weg eine nette Frau zum 
Kennenlernen. Du solltest zwischen 50 und 60 Jahre alt sein. Freue 
mich auf viele Antworten unter: handycap-na-und@web.de (bitte 
KEINE Partnervermittlung!)

Wir suchen eine freundliche Reinigungskraft für 2 x 4 Stun-
den wöchentlich. Bitte melden bei Hillebrand Raum und Idee, Teck-
lenburger Straße 28, Hasbergen, Tel. 05405-3323

Ihre Immobilie! Ihr Problem. Wir haben kreative Ideen. Lassen 
Sie sich unverbindlich beraten. Makler Plus www.immo49.de, Tel. 
0172-2645850

Nette Gartenhilfe gesucht: Wer bringt nach Bedarf unseren 
Garten in Ohrbeck in Ordnung (Unkraut jäten etc.), Tel. 0160-
93855898

Reinigungskraft für Verwaltungsgebäude in Natrup-Hagen 
für 6 – 8 Std./Woche gesucht, Tel. 05405-50750

tergrund der Besonderheiten des Naturschutzgebietes erläutert. Datum: 
11. Juni, 10.00 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt! 
Anmeldung ist erforderlich unter 05405-69989 (Gordian Niehenke) bis 
spätestens zum 6. Juni 2023. Dauer: ca. 2 Stunden.

Werben und Erfolg haben!

EFH oder RH von privat gesucht, auch renovierungsbedürftig, 
Tel. 0541-50799258

Insektenschutz oder Pollenschutz!? für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause – 
Raumausstattung Haurenherm, Osnabrücker Straße 33 F, 49170  
Hagen a.T.W., Tel. 05401-90180

Immobilienfinanzierung, Anschlussfinanzierung,
Umschuldung?

Ich prüfe für Sie bei Banken, Bausparkassen und Versicherungen
und helfe bei der Beantragung und Beschaffung der

erforderlichen Unterlagen.
DW Finanzdienste Dirk Walonka, Telefon 05405-4265

Sommerlicher Auftritt für Ihren Liegestuhl
mit einem NEUEN BEZUGSTOFF von uns!
Hillebrand Raum und Idee, Tel. 05405-3323

Nettes Team sucht eine Reinigungskraft m/w/d
auf Minijob Basis. AZ: Mo.-Fr. von 8-10 Uhr und
ab und zu mal Samstag im Wechsel. Tariflohn.

Bei Interesse melden Sie sich unter Telefon 040 55403360

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat 
als Kapitalanlage gesucht, Tel. 0541-50798731

Ihre Reinigungskraft und Rund-ums-Haus-Hilfe für Has-
bergen und Umgebung: Büro- u. Hausdienste Bianca Raßfeld, Tel. o. 
WhatsApp 0163-5349829 / rassfeld.bianca@web.de

Hasbergen, 3-ZKB-Whg., EG, ca. 80 qm, mit zusätzlichem Kel-
lerraum, Terrasse und Carport-Stellplatz ab 1.8.2023 zu vermieten, 
480,– E KM + 150,– E NK + 25,– E Stellplatz, Tel. 05401-98227



Werben und Erfolg haben!

Neues vom TVH
Saisoneröffnung 2023
Am 16. April fiel der Startschuss zur diesjährigen Som-
mersaison beim TVH. Fast 60 „hungrige Mäuler“ hatten 
sich auf den Weg ins Clubhaus am Fuße des Hüggels 
gemacht, um am Überraschungsfrühstück teilzunehmen. Unsere 1. Vor-
sitzende Marlies Janning begrüßte die Mitglieder und Freunde des TVH 

bei gutem Wetter. Marlies bedankte sich bei allen Helfern und insbeson-
dere bei den Mädels der 1. Damenmannschaft und Bernhard Tobergte, 
die im Vorfeld so fleißig waren und das Clubhaus, die 3 Plätze und die 
gesamte Clubanlage aus dem Winterschlaf geweckt und ein tolles Früh-
stück gezaubert hatten. Allgemein dankte sie allen Mitgliedern des TVH, 
denn die Bereitschaft, sich im Verein zu engagieren, sei außergewöhnlich 

hoch. Marlies selbst geht 
hier als Vorreiterin und 1. 
Vorsitzende seit 20 Jahren 
voran! Dafür hatten ihre 
Vorstandskollegen eine 
Überraschung organisiert: 
Sie hatten Kersten Wick, 
Geschäftsführer des Kreis-
sportbundes, zum Früh-
stück eingeladen. Er ehrte 
Marlies im Namen des 
Landessportbundes für 20 
Jahre Ehrenamt und Engagement als 1. Vositzende und zeichnete sie mit 
der silbernen Ehrennadel aus. Vielen Dank & herzlichen Glückwunsch, 
Marlies! Geschmückt mit der Nadel wünschte Marlies zum Abschluss 
allen eine tolle und erfolgreiche Saison 2023 und einen „Guten Appe-
tit“. So konnte gemütlich unter dem Motto „Überraschungsfrühstück“ 
geschlemmt werden. Jeder hatte etwas mitgebracht und zu einem super-
leckeren und reichhaltigen Frühstücksbuffet beigetragen. Bei netten Ge-
sprächen und kühlen Getränken ließ es sich wunderbar im Clubhaus und 
auf der tollen TVH-Terrasse aushalten. Und so neigte sich ein schöner 
Tag langsam dem Ende... Auf eine tolle Sommersaison 2023!
Ab sofort: immer wieder mittwochs: Grillen auf unserer Club-
anlage, hierzu ist jeder herzlich willkommen!

Ihre Kleinanzeigen im Hüggelkurier
erreichen 14.800 Haushalte!

Und das schon ab 10,- €
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te BM Schäfer dann souverän 
und fachkundig beantworten. 
Von den neuen Häusern ging es 
zum alten Feuerwehrgebäude, 
welches ein Gemeinschafts-
zentrum werden soll. „Im Juni 
werden vier Workshops dazu 
durchgeführt“, erläuterte Adri-
an Schäfer, „damit möglichst alle 
Gruppierungen bei der Planung 
mitgestalten können.“ Die Ar-
beiten am alten Bahnhof mit der 
neuen Treppen- und Aufzugsan-
lage wurden danach beim drit-
ten Stopp erläutert, bevor es zu 

den Neuansiedlungen von Gewerbe auf dem ehemaligen Raiffeisenge-
lände weiter ging.
Schlusspunkt bildete das Naturbad. Doch bevor alle dort ihren Durst 
und Hunger stillen konnten, erläuterte der Bürgermeister noch die 
geplanten Arbeiten an, unter und auf der Tecklenburger Straße. Den 
richtigen Ton gab danach noch einmal Hanno Eulefeld den gutgelaunten 
Teilnehmern vor und alle sangen erneut: Der Mai ist gekommen…

Stellenanzeigen  ···  Kleinanzeigen  ···  Familienanzeigen

Osnabrücker Str. 42a · 49205 Hasbergen · Tel. 05405-9282684 · mail@hand-in-hand.gmbh

Herzlich willkommen bei uns!

Wir zahlen übertarifliches Gehalt! 
Bewirb Dich als:
• Pflegehelfer (m/w/d)
 auch ohne Ausbildung und Vorkenntnissen

• Pflegeassistent (m/w/d)

• Exam. Pflegefachkraft (m/w/d)

Bei uns erwartet Dich:
• Weihnachtsgeld
• Sonn- und
 Feiertagszuschläge
• Auto

• mobbingfreies Team
• viel Freude und
 Wertschätzung
• flexible Arbeitszeiten

SPD Hasbergen
wandert in den Mai
Vom Hüggelzwergenkreisel bis zum Naturbad, 45 interessierte Has-
bergerinnen und Hasberger, Parteimitglieder und Freunde der SPD 
gingen durch die Ortsmitte. „Hier wurde mit den Verbrauchermärkten 
und der neuen Feuerwehr schon einiges geschaffen, wir sehen uns jetzt 
gemeinsam an, was in den nächsten Jahren fertig wird“, so die Ortsver-
einsvorsitzende Katja Mittelberg-Hinxlage am Startpunkt bei Edeka. 
„Dabei wird uns Adrian Schäfer fachkundig informieren.“

Doch bevor es losging gab Hanno Eulefeld den Ton an. „Damit wir alle 
den Ton treffen“, so meinte er und stimmte zusammen mit den Anwe-
senden das vertonte Frühlingsgedicht von Emanuel Geibel „Der Mai 
ist gekommen“ an. Mit einem Bollerwagen und mobilem Maibaum ging 
es los.  Erster Stopp war die Neue Mitte. „Hüggelplatz wird hier die 
zukünftige Adresse,“ so Bürgermeister Schäfer. „Wir hoffen, um die Jah-
reswende vom alten Rathaus in das neue umziehen zu können. Was uns 
noch fehlt, ist ein Wirt für das Gasthaus.“ Aufkommende Fragen konn-

Senioren-Union
Hasbergen-Hagen-Bad Iburg
Unsere Besichtigung bei der Awigo Biomüllanlage Schweger Moor ist 
verlegt auf den 8. Juni 2023. Wir hoffen, Ihr könnt trotzdem mit dabei 
sein. Wir freuen uns auf zahlreiche Beteiligung bei unseren Veranstal-
tungen, bitte meldet euch vorher bei uns - Franz Breiwe (05405/606920) 
und Ulrike Grewe (05405/95095) - an.

Werben und Erfolg haben!

Kath.
Kindertagesstätte
St. Josef
Hasbergen
Wir suchen zu sofort eine

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) 
als Elternzeitvertretung in der Krippe.
 
Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.07.2024.
Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden.
Die Vergütung erfolgt nach AVO/TVöD.

Weitere Infos auf der Homepage der Pfarrei
St. Elisabeth Osnabrück (www.st-elisabeth-osnabrueck.de) 

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbung 
an die Kath. Kindertagesstätte St. Josef,
z. Hd. Frau Christiane Brüggen, Kolpingstr. 3, 49205 Hasbergen
oder per E-Mail an: kita-st.josef-hasbergen@kita-bistum-os.de

Selbstgemachtes zum Spielen
Familie Schönke spendet der Hasberger
Schachabteilung große Figuren aus Holz
Die Schachabteilung der Spielvereinigung Gaste-Hasbergen freut sich 
über ein außergewöhnliches Geschenk. Daniela Schönke, Inhaberin 
der Hand- und Fußlounge Hasbergen, hat Abteilungsleiter Burkhard 
Kern einen Satz Holzschachfiguren überreicht. Der soll auf einem Frei-
schachfeld zum Einsatz kommen. Die Schachabteilung hat bereits große 
Figuren, die sind allerdings aus Kunststoff.
Wie die Spenderin bei der Übergabe berichtete, entstanden die Holzfi-
guren in den 1980er Jahren. Damals arbeitete ihr Schwiegervater Franz 
Schönke als Hausmeister in einer Kultur- und Freizeiteinrichtung, wo 
der gelernte Tischler Martin Völler aus Hagen seinen Zivildienst leistete. 
„Da im Innenhof ein Freischachfeld aufgemalt war, hatten die beiden die 
Idee, Schachfiguren anzufertigen“, sagt Daniela Schönke. Das Material 
wurde einige Jahre in der Einrichtung gelagert, aber nur selten genutzt. 
Als ihr Schwiegervater dann in Rente ging, habe man ihm angeboten, 
die Figuren mit nach Hause zu nehmen; sie wurden auf dem Dachboden 

deponiert. Nach dem Tod der Schwiegereltern habe sie dann mit ihrem 
Mann Holger Schönke besprochen, dass die Figuren zu schade seien, um 
auf dem Dachboden zu verstauben, berichtet die Spenderin. Und da Sohn 
Niklas vor etwa 15 Jahren an der Schach AG in der Schule am Roten Berg 

teilgenommen hatte und die Schönkes außerdem im Hüggelkurier über 
das Hasberger Freischachturnier lasen, entschieden sie, dem hiesigen 
Verein die schönen Holzfiguren anzubieten. Denn dass endlich wieder 
damit gespielt wird wäre bestimmt ganz im Sinne ihrer Schwiegereltern, 
sagt Daniela Schönke.
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JHV der Spvg. Gaste-
Hasbergen von 1930 e.V.
Am 28. April fand die Jahreshauptversammlung der 
Spielvereinigung Gaste-Hasbergen von 1930 e.V. statt. Ca. 50 Mitglieder 
und Interessierte trafen sich im Clubhaus, um über das vergangene 
Jahr zu berichten und Neuwahlen durchzuführen. Erfreulich war die 
Nachricht vom 1.Vorsitzenden Sören Korf, dass die Mitgliederzahl um 
ca. 100 gestiegen ist und nun bei insgesamt 1.700 Mitgliedern liegt. Der 
Verein hat im vergangenen Jahr einen Pressewart installiert, der sich 
um die Berichterstattung in den lokalen Medien kümmert. Der Hüg-
gelkurier hat bereits einige positive Berichte über die Spielvereinigung 
veröffentlicht und der Verein hat auch eine neue Homepage eingerichtet, 
die einen besseren Überblick über das Angebot, Ansprechpartner und 
die Aktivitäten im Verein gibt. Ein weiteres Thema der Versammlung war 
der hohe Kostendruck durch Personal- und Energiekosten sowie anste-
hende Investitionen in die Infrastruktur. Aus diesem Grund müssen die 
Beiträge ab dem 1. Juli 2023 erhöht werden: Erwachsene zahlen dann 12 

€, Kinder 7 € und Familien 24 € je Monat. Nachdem Holger Elixmann 
zum Versammlungsleiter gewählt wurde, konnte der Vorstand entlastet 
und auch wieder gewählt werden. Allerdings gab es Veränderungen im 
erweiterten Vorstand bei den Abteilungsleitern. Der neue kommissa-
rische Fußballobmann Hendrik Elixmann und der neue Jugendobmann 
Marcus Persch wurden einstimmig gewählt. Der Vorstand bedankte sich 
herzlich bei den Vorgängern Marcel Haacke und Sebastian Voss für die 
großartig geleistete Arbeit.
Die Abteilungsleiter berichteten von vielen sportlichen Erfolgen und 
toller Jugendarbeit im Verein. So fand beispielsweise ein Trainingscamp 
der Leichtathleten in Westerstede statt, welches ein voller Erfolg war. In 
den Sparten Kinderturnen / -Tanzen, Fitness / Gymnastik und Leichtath-
letik werden wöchentlich 25 Kurse von der Spvg. angeboten. Die Kurse 
und Trainingszeiten sind auf der Webseite veröffentlicht. Auch wird das 
neue Yoga-Angebot sehr gut angenommen, so dass dieses auf einen 
zweiten Kurs ausgeweitet werden konnte.
Aktuell gibt es 18 Jugendmannschaften mit über 300 Kindern im Fuß-
ball. Hervorzuheben ist hier die Anzahl von 50 Mädchen bei den E-C 
Juniorinnen. Allerdings gibt es auch schlechte Nachrichten: Im Fußball 
hat die 1. Herrenmannschaft einen Trainerwechsel vollzogen und steht 
momentan vor dem Abstieg. Im Gegensatz dazu steht die 2. Mannschaft 
auf dem ersten Platz der Tabelle und könnte aufsteigen. Die Ü-40 belegt 
ebenfalls den 1. Platz in der Kreisliga und ist zudem in der Endrunde 
der Niedersachsenmeisterschaft, welche am 3. Juni 2023 in Hagen-Nie-
dermark ausgetragen wird. Die Frauenmannschaft der SG Eversburg/ 
Hellern/Hasbergen belegt aktuell den 1. Platz in der 1. Kreisklasse und 
spielt nach einem Trainerwechsel eine sehr erfolgreiche Rückrunde. Da 
die zweitplatzierte Mannschaft 3 Spiele Rückstand hat, ist der knappe 
Vorsprung in Gefahr. Die Spielgemeinschaft Teuto-Handball (mit  Spvg. 
Niedermark) ist aktuell mit 14 Mannschaften im Spielbetrieb plus vier 
gemischten „Mini-Mannschaften“. Die 1. Herren hat sich 2022 als Auf-
steiger in die Landesliga mit dem 7. Platz etabliert und steht aktuell 
auf dem 3. Tabellenplatz. Mit 250 bzw. beim Derby 400 Zuschauern ist 
eine gute Stimmung garantiert. Die Damen spielen ebenfalls, nach der 
Meisterschaft 2022 in der Regionsoberliga und einer erfolgreichen Auf-
stiegsrunde, in der Landesliga und stehen aktuell mit Platz 9 auf einem 
Nichtabstiegsplatz. Auch die gute Jugendarbeit trägt Früchte, so dass in 
der kommenden Saison zwei Mannschaften mehr für den Spielbetrieb 
gemeldet werden können.
Zusätzlich gibt es ein neues Sportangebot bei der SG Teuto. „Five a Side 
Handball“ ist eine spannende Variante des Handballspiels: Mit fünf Spie-
lerinnen oder Spielern pro Team und weniger Körperkontakt entstehen 
auf dem kleineren Spielfeld und einem speziellen Ball viele Toraktionen 
und jede Menge Spaß. Die Spielform ergänzt das Handball-Angebot im 
Verein und spricht dabei sowohl aktive als auch ehemalige Handball-
spielerinnen und Handballspieler sowie Neulinge an. Es wird bereits 
in zwei Gruppen montags in der neuen Sporthalle in Hasbergen und 
donnerstags in der Sporthalle Niedermark gespielt.
Nach den Berichten wurden abschließend auch wieder die langjährigen 
Mitglieder und Jubilare geehrt.
25 Jahre: Petra Altekruse, Kai-Uwe Altekruse, Felix Bergjohann, Mareile 
Dördelmann, Leonie Kassner, Marc Moldenhauer, Simon Parlmeyer, Mar-
kus Ruthemeyer, Guido Schröer, Gregor Schulte, Karen Westermann, 
Lena Westermann
40 Jahre: Annette Becker, Jasmin Dittberner, Carolin Falke, Marion 
Schlie,Torsten Restemeyer, Karl-Heinz Rolf, Tobias Rolf, Günter Weber
50 Jahre: Malu Dreyer, Rudi Kröner, Ralf Mindrup, Antonio Pardo-
Fente, Waltraud Schirmbeck, Ralf Welge
60 Jahre: Alex Drews, Michael Meyer
Der Vorstand und die Mitglieder der Spvg. danken und gratulieren den 
Jubilaren!
Insgesamt war die Jahreshauptversammlung der Spielvereinigung Gaste-
Hasbergen von 1930 e.V. ein erfolgreicher und informativer Abend, der 
sowohl positive als auch negative Entwicklungen im Verein aufzeigte.

Christian „Aaron“ Lukas
Pressewart
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Reparatur, Wartung und 

 
Service für Pkw, Van, SUV etc.

Wir halten
Fahrzeuge
aller Marken 
in Schuss!

Für alle Fahrzeugtypen  
Zu fairen Preisen mit Top-Service
Unkompliziert und kompetent

Ihre Ansprechpartner:

Matthias und Johannes Mazzega

Joh. Mazzega GmbH & Co. KG

Natruper Straße 36 · 49170 Hagen a.T.W.
Telefon 05401/99466 · www.mazzega.de

AutoCrew
Eine Werkstatt-
marke von Bosch

am Blumenhaller Weg 33
Osnabrück

Kompetenz

in Tapeten,

Farben und

Teppichböden

Verlege-
Service

Hoodies in
Grün-Weiß
Die Herrenmannschaften des SV Ohrbeck haben mo-
disch einen deutlichen Schritt nach vorne gemacht. Beide Teams wurden 
aktuell gleichermaßen mit Hoodies in den Vereinsfarben Grün-Weiß 
ausgestattet. Als Sponsoren fungierten hierbei Michael Steffen (Auto-
glas Steffen) und Markus Ruthemeyer (Malerbetrieb). Den Vorsitzenden 
Marc Wiemeyer freut besonders, „dass beide Teams ausgestattet werden 
konnten. Das dokumentiert den großen Zusammenhalt in Ohrbeck. So 
konnte es ein großes Mannschaftsfotos mit allen Aktiven geben. Vielen 
Dank an Michael und Markus!“ Die Hoodies wurden am Rande der Par-
tie Ohrbeck I gegen Ohrbeck II eingeweiht. Die Partie ging 5:0 für den 
souveränen Tabellenführer, die „Erste“, aus. Beide Trainer, Björn Pellny 
und Marcus Eickmeyer, betonten den angenehmen Charakter der Partie. 
Marc Wiemeyer: „Das ist oftmals das schwierigste Spiel der Saison – das 
haben die Teams nun zweimal gut über die Bühne bekommen. In der kom-

menden Saison gehen wir davon 
aus, dass die erste Mannschaft 
eine Liga höher spielt. Insofern 
handelte es sich bei der Partie um 
eine Ausnahmesituation. Diese 
wurde nach dem Spiel ausführlich 
analysiert und gefeiert. Dabei ist 
es etwas lauter geworden. Vielen 
Dank an die Nachbarn und eine 
herzliche Entschuldigung für die 
laute Musik. Sollte sich diese am 
Ende des Monats wiederholen, 
hat dieses für den SV Ohrbeck 
erfreuliche Gründe – dann ist die 
1. Herrenmannschaft aufgestie-
gen. Auch hier schon einmal vie-
len Dank für das Verständnis der 
Ohrbecker Nachbarn.“    (red/Eli.)



gelschule haben wir verschiedene Ballspiele mit Kindern gespielt. Rund-
herum war es ein großer Erfolg.
Leserattennacht - Abenteuer als Wikinger
Genauso wie der Ferienpass gehört auch die Leserattennacht im Früh-
ling schon seit jeher zu unserer Jahresplanung. Dieses Mal war alles ganz 
unter dem Motto Wikinger.

Die Kinder haben in Kleingruppen einen Stationslauf, der von Basteln 
über Quizfragen bis Rumtoben alles bereit gehalten hat. Ein spannender 
Wikinger-Film im Fernsehprogramm rundete das Programm zum Tage-
sende ab. Aufgrund der Wetterlage mussten wir unsere Nachtwande-
rung durch den Hüggel leider abbrechen. Trotz des aufregenden Vortages 
waren die Kleinen schon früh morgens wieder auf den Beinen. Gestärkt 
durch ein kräftiges Frühstück konnten die kleinen Wikingerinnen und 
Wikinger schließlich die Überfahrt heimwärts antreten.
Zeltlager
Weiterhin sind noch Plätze im diesjährigen Zeltlager frei. Unter dem 
Motto „007 – Spione im Ferienlager“ geht es vom 17.-24.07. nach Vreden. 
Die Anmeldung ist auf unserer Homepage zu finden.
Mitmachen!
Du bist mindestens 14 Jahre alt? Du möchtest neue Leute kennenler-
nen? Du hast Bock, Verantwortung zu übernehmen? Du möchtest in der 
Jugendarbeit tätig werden? Dann schau doch Mal bei der KjG vorbei!
Meld‘ dich einfach bei uns unter info@kjghasbergen.de.
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Schützenfest in Lotte 

vom 16. bis 18. Juni 2023
auf dem Festplatz am Torfkuhlenweg
Freitag, 16. Juni: 20:00 Uhr - Musiknacht - mit DJ Frank 
Samstag, 17. Juni: 14:30 Uhr Antreten „Schützenplatz“ Festwiese
  Kinderschützenfest- in Kooperation mit
  „Lotte lebt auf -“, Ausschießen des   
  Kinderkönigs oder Kinderkönigin
  19:00 Uhr Antreten zur Proklamation der neuen   
  Majestäten              
  20:00 Uhr Empfang der Lotter Schützenvereine und   
  Gäste, anschließend Königsball mit DJ Frank
Sonntag, 18. Juni: 10 Uhr Zeltgottesdienst mit Pastor Iven Benck
  anschließend musikalischer Frühschoppen   
  Erbseneintopf 5,50 € pro Person. Anmeldungen
  bis 10.06.2023 bei Barbara Kröner, Tel.05404-3553 
  o. Brigitte Gausmann, Tel. 05405-2610
  14:00 Uhr Antreten der Schützen auf dem Festplatz
  Ausholen der neuen Majestäten, Festumzug
  „Musikkorps Lappenstuhl“, Cafeteria mit
  selbstgebackenem Kuchen
  Auftritt des „Original Osnabrücker Windjammer
  Shanty Chor“
  Schützenfestausklang 
Zur weiteren Unterhaltung: Kinderkarussell, Autoskooter, Süßigkeiten-
stand,  Würstchenverkaufsstand 
Es laden herzlich ein: Schützenverein Lotte von 1659 e.V. 

Irischer Abend auf dem
Hof Gösmann
Der Benefizabend auf dem Hof Gösmann am 28. April war ein voller 
Erfolg. Fast 80 Personen waren der Einladung gefolgt. Sie ließen sich 
anstecken von der Spielfreude der Band „Paddy´s Green Shamrock 
Shore“ und der Erzählkunst der Märchenerzählerin Ute Link. Die Band 
spielte viele Traditionals von der irischen Insel und lud alle Anwesenden 
zum Mitsingen ein. Ute Link trug die Märchen „Tam Lin“ und „Paddy“ 
vor und konnte mit ihrer Art des Vortrages alle zum Zuhören bewegen. 
Nach gut zwei Stunden wurde mit dem letzten gemeinsamen Lied der 
Abend beendet.

Der Gesamterlös aus den Eintrittsgeldern und den Spenden betrug 
1000,– €. Dieses Geld wurde überwiesen an das Aktionsbündnis Kata-
strophenhilfe. Allen, die zu dem guten Gelingen beigetragen haben, ein 
herzliches Dankeschön!

DRK Hasbergen im Einsatz für 
den Landkreis Osnabrück
Seit Anfang März diesen Jahres ist ein Krankentransportwagen (KTW) 
des DRK Kreisverbandes Osnabrück- Land e.V. beim DRK Ortsverein 
in Hasbergen stationiert. Dieser KTW ist Bestandteil einer Einsatzein-
heit, welche bei größeren Einsätzen des Rettungsdienstes im Landkreis 
Osnabrück gemeinsam mit weiteren Fahrzeugen von den DRK Orts-
vereinen aus Georgsmarienhütte, Holzhausen und Oesede ausrückt. 
Die Führungsgruppe, welche den Einsatz mit einem Einsatzleitwagen 
koordiniert rückt vom DRK Ortsverein Bissendorf aus. 

Alarmiert wird die Einheit, welche für den Massenanfall- Verletzter aus-
gelegt ist,  bei allen Einsätzen mit mehr als fünf bis sieben Notfallpati-
enten an einem Einsatzort. Die Zeit bis zum ausrücken der ehrenamtlich 
besetzten Fahrzeuge beträgt je nach Einsatzzeit und Wochentag bis zu 
zehn Minuten. Der abgedeckte Einsatzbereich verläuft von Glandorf 
über Bad Laer, Hilter, Georgsmarienhütte, Hagen sowie Hasbergen.
Auf den ersten Einsatz des Krankentransportwagens mussten die Rot-
kreuzhelfer aus Hasbergen nicht lange warten. Bereits am 13.03.2023 
um 09:50 Uhr wurde der Ortsverein gemeinsam mit der restlichen 
Einsatzeinheit sowie der Führungsgruppe nach Bad Laer alarmiert, da 
es in einem Industriebetrieb zu einem Austritt von Kohlenmonoxid 

gekommen war. Die Hasberger Helfer transportierten einen der neun 
betroffenen Notfallpatienten in ein Krankenhaus. Der Einsatz konnte um 
etwa 14 Uhr beendet werden.

KjG Hasbergen
Auch „die Alten” spielen mal
Zu Beginn der Osterferien haben wir einen Team-Abend für unsere 
aktiven Gruppenleiterinnen und -leiter veranstaltet. Dabei haben wir 
beim gemeinsamen Getränk Spiele gespielt und uns unterhalten.
Gruppen-Abende für uns selbst gehören genauso zu unserem Pro-
gramm wie Aktionen für Kinder.
Ferienpass
In den Osterferien haben wir uns wieder am Programm der Ferienpass-
aktionen in Hasbergen beteiligt.
Bastelspaß zu Ostern
Basteln in den Ferien hat bei der KjG Hasbergen schon eine lange Tradi-
tion. Diesmal haben wir kurz vor dem Osterfest kleine Blumentöpfe zu 
Hasen verziert und Kresse hinein gepflanzt. Auf die Aktion gab es einen 
großen Ansturm von Kindern, was uns sehr gefreut hat.
Ball-Ball-Aktion
Spaß mit Bewegung: Bei der Ball-Ball-Aktion in der Sporthalle der Hüg-

Deutsche Verkehrswacht 
Hasbergen e.V.
Die Deutsche Verkehrswacht Hasbergen e.V hat in der Mitglieder-
Versammlung vom 24. März 2023 die Vereinsauflösung beschlossen. 
Früheres Zusammenarbeiten mit Einrichtungen, Institutionen und Ver-
tragspartner sind nach und nach entfallen. Außerdem spielen Alter und 
Gesundheit eine Rolle. Der Vorstand sah sich nicht mehr in der Lage, 
seine Arbeit korrekt den satzungsmäßigen Erfordernissen fortzusetzen. 
Der Auflösungsbeschluss wird mit dem Hinweis veröffentlicht, dass 
Gläubiger Ansprüche gegen die Deutsche Verkehrswacht Hasbergen 
e.V. innerhalb eines Jahres geltend machen müssen. Sie sind zu richten 
an den Geschäftsführer der Deutschen Verkehrswacht Hasbergen e.V. 
Friedel Hoppe, Wilhelm Busch Straße 5. 49205 Hasbergen. 
Gleichwohl wünschen wir allen Hasberger Verkehrsteilnehmern wei-
terhin eine sichere und unfallfreie Fahrt. Ganz herzlichen Dank sagen 
wir auch allen, die unsere fast fünfzig jährige Vereinsarbeit unterstützend 
begleitet haben.

Horst Kurrelmeyer, Vorsitzender

Kolpingsfamilie 
Hasbergen
Jugendfeuerwehr freut sich über Spende
Im Januar veranstaltete die Kolpingsfamilie im Pfarrgemeindehaus seit 
Jahren erstmals wieder ein Grünkohlessen. Da nach der Coronapan-
demie die Teilnehmerzahl nicht einschätzbar war,  wurden im Vorfeld 
„Eintrittskarten“ verkauft. Die Resonanz  war so groß, ein Überschuss 
erwirtschaftet werden konnte. Von den Organisatoren um Markus Ru-

themeyer  kam der Vorschlag, den Überschuss an die Jugendfeuerwehr 
Hasbergen zu spenden. Die  Feuerwehr in Hasbergen leistet eine sehr 
erfolgreiche Jugendarbeit. Wer früh für die die ehrenamtliche Arbeit der 
Feuerwehr begeistert werden kann, wird wahrscheinlich auch später 
aktiv die Arbeit der Feuerwehr unterstützen. Dafür braucht es engagier-
te Gruppenleiter und ein Budget, um interessante Veranstaltungen für 
die Jugendlichen durchführen zu können. Die Spende in Höhe von 300 
Euro, von Organisatoren der Grünkohlveranstaltung und Mitgliedern 
des Kolpingvorstands beim Ostergrillen am Feuerwehrhaus  an Felix 
Riemann und Jan Schauland überreicht, wurde daher dankbar entge-
gengenommen. 

Von links: Jan Schauland, Felix Riemann, Josef Dühnen, Markus Ruthemeyer,
Jürgen Hehmann und Christian Böckenförde.

Senioren-Union Hasbergen-
Hagen-Bad Iburg
Besichtigung Schloss Iburg
Das Schloss Iburg wurde als Burg mit Holzkapelle 1070 von Benno I. und 
Benno II. erbaut. 1080 gründete Benno II. mit 12 Benediktinermönchen 
aus Mainz in der Iburg ein Kloster. Das Schloss Iburg war die Residenz 
der Bischöfe von Osnabrück, diese  waren im Wechsel katholisch und 
lutherisch, nachdem Luther sich von der katholischen Kirche getrennt 
hatte. Ende des 17. Jahrhunderts baute Ernst August I. von Hannover 
das Schloss Osnabrück, das ab dann die Residenz der Bischöfe wurde. 

Das Schloss Iburg hat sowohl die katholische Kirche St.-Clemens, als 
auch die Evangelisch-lutherische Schlosskirche. Diese war erst nur dem 
Bischof und seinem Gefolge vorbehalten und daher auch nur durch den 
Prinzenflügel zu erreichen. Die seit 1674 tätigen evangelischen Pastöre 
waren dann auch für die evangelischen Christen aus Iburg zuständig, 
die Kirche erhielt nun einen eigenen Aufgang. Benno II. fand seine letzte
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Ruhestätte in der St-Clemens-Kirche.  Der Rittersaal zeigt 73 Gemälde 
der Osnabrücker Bischöfe und Landesherren in der Iburg, Besonders 
ist das Deckengemälde in Scheinarchitektur, ein solches Gemälde ist 
einzigartig nördlich der Alpen. Der achteckige Bergfried - im Volksmund 
Bennoturm genannt – diente als Gefängnis, bei der Enge der Zellen, die 
auch noch ohne Tageslicht sind, kann man sich nicht vorstellen, dass hier 
Gefangene lebend herausgekommen sind.
Die Iburg ist auch das Geburtshaus von Sophie Charlotte von Hannover, 
sie wurde 1701 Ehefrau von Friedrich I. von Preußen und somit erste 
preußische Königin.

UWG Hasbergen zu Besuch 
beim Bauernhof Pott
Uns ist wichtig, regionale Wirtschaft und Betriebe zu besichtigen, so 
dass wir am 14.4.2023 gerne zu Besuch auf dem Hof Pott an der Os-
nabrücker Straße waren. Diese Vollerwerbslandwirtschaft wird seit 
Generationen von der Familie Pott geführt. Die Familie hat sich hat 
vor einigen Jahren umgestellt auf Mobilstallhaltung von Hühnern und 

Holzverkauf. Im Hofladen werden die Eier verkauft, aber auch  Fleischer-
zeugnisse und jahreszeitliche Dekorationen. Norbert Pott hat uns das 
Konzept der Hühnerhaltung erklärt und uns manchen Einblick in die 
Mobilställe gegönnt. Die Qualität der Produkte kennen wir teilweise aus 
eigener Erfahrung und sind davon sehr überzeugt! Wir wünschen der 
Familie Pott weiterhin viel Erfolg und Freude bei der Arbeit!

Félicitations
Herzlichen Glückwunsch sagen 
wir den Schüler*innen der Schu-
le Am Roten Berg, die das fran-
zösische Sprachdiplom DELF 
nach bestandener Prüfung geschafft haben: 
DELF (Diplôme d`Etudes en Langue Francaise) ist ein national und 
international anerkanntes Diplom für Französisch als Fremdsprache. 
Es sind standardisierte und in der ganzen Welt anerkannte, staatliche, 

Louisa Bornemann, Lena-Marie Morgret, Danny Mansurov, Kimberly Heidrich, 
Nele Wiebusch, Erik Müller-Detert (v.l.)

französische Sprachdiplome. Die Schule Am Roten Berg in Hasbergen 
bietet seit Jahren eine Vorbereitung auf die Prüfung an. Wenn ande-
re Schüler*innen ihre Pause genossen haben oder nach Hause gehen 
konnten, lernte die Gruppe für die DELF-Prüfung, was sich letztendlich 
auszahlte. 
An den zwei Prüfungs-terminen zeigten die sechs Schüler*innen ihr Kön-
nen sowohl im Lesen, Schreiben, Hören als auch in einer Sprechprüfung 
mit Muttersprachlern. 
Nachdem die Prüfungen in Frankreich ausgewertet und von dort wieder 
verschickt wurden, können die Schüler*innen nun endlich ihr Diplom in 
den Händen halten und die Schule im Sommer nicht nur mit einem Ab-
schlusszeugnis sondern auch mit einem Französisch-Diplom verlassen. 
Bien fait mes amis. Ihr könnt stolz auf euch sein, ich bin es. 

Silke Bloem 
Französischlehrerin

300 glückliche Radfahrende auf 
13 Etappen und eine 
Friedensbotschaft!
4-Tage-Friedensradtour 
zwischen Osnabrück und 
Münster war ein voller Erfolg
An zwei Samstagen und Sonntagen folgten auf jeder der 13 Etappen rund 
100 Radfahrbegeisterte den Spuren der Friedensreiter zwischen Osna-
brück und Münster. Am Sonntag fuhren sie gegen 17 Uhr am Startpunkt 
der Tour vor dem Rathaus in Osnabrück wieder ein. Bürgermeisterin 
Eva Maria Westermann verabschiedete die Gruppe mit einem süßen 
Steckenpferdreiter-Gebäck in den ersten Mai und dankte allen Mitfah-
renden, den Tourguides des ADFC und den Organisatoren der Touris-
musgesellschaft Osnabrücker Land (TOL) und vom Münsterland e.V.
Der letzte Tag war nochmal ein voller Erfolg. Bei strahlendem Sonnen-
schein radelten Landrätin Anna Kebschull sowie die Bürgermeister der 
drei Kurorte, Tobias Avermann (Bad Laer), Daniel Große-Albers (Bad 
Iburg) und Klaus Rehkämper (Bad Rothenfelde) noch einmal gemeinsam 
von Bad Laer nach Bad Iburg, um mitzuerleben, wie der Künstler Volker 
Johannes Trieb zusammen mit den Auszubildenden der Amazonenwerke 
aus Hasbergen, noch einmal mit dem Friedensfahrrad seine Botschaft auf 
den Asphalt sprühte, sodass sie vom Turm des Baumwipfelpfads gelesen 
werden kann.
Es war nur einer von zahlreichen Höhepunkten der Tour. Die Anrai-
nerorte hatten sich ins Zeug gelegt und die Radfahrenden wurden auf 
ihren Zwischenstopps von Musikgruppen aller Art begrüßt. Mit Brat-
würstchen, Kuchen und Eis wurde für die nötige Stärkung gesorgt. Die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister trugen Gedichte vor, zeigten 
sich kostümiert als Friedensgesandte und wurden von Friedensreitern 
begleitet. Eine Erinnerungsurkunde wurde wie ein Staffelstab weiterge-
reicht und von allen unterschrieben. Zum historischen Ambiente trugen 
nicht nur die Rathäuser des Westfälischen Friedens, sondern auch die 
schönen Altstädte, Haus Marck in Tecklenburg oder der Lengericher 
Römer bei. Ob Klimamarkt, MyDorf oder Kirschblütenmarkt – in jedem 
Ort konnten die Teilnehmenden etwas erleben.
„Alle waren begeistert vom abwechslungsreichen Programm und der 
tollen Organisation“, freut sich Heike Albers von der TOL. Zugleich 
zeigte sie sich erleichtert, dass die Tour unfallfrei verlaufen ist und ist 
überzeugt: „Mit der Tour haben wir die beste Werbung für die vom 
ADFC mit vier Sternen ausgezeichnete Friedensroute gemacht!“
Das Friedensfahrrad, das ein Zitat von Erich Marie Remarque auf den 
Boden sprüht, „Ich dachte immer, jeder ist für den Frieden!“ kann auch 
auf weiteren Veranstaltungen, auf Marktplätzen und vor Rathäusern zum 
Einsatz kommen. Die nächsten Aktionen sind schon geplant.
www.friedensroute.de

Erfolgreiche 
Teilnahme am 
PANGEA - Mathe-
matikwettbewerb
Nach drei Jahren Pause haben im März 90 Schülerinnen und Schüler 
der SARB am deutschlandweiten Mathematikwettbewerb „Pangea“ 
teilgenommen und teilweise beachtliche Ergebnisse erzielt. Insgesamt 
nahmen knapp 100 000 Schülerinnen und Schüler aller Schulformen in 
diesem Jahr teil. 

Das herausragende Ergebnis erzielte Matthis Steinkamp. Er qualifizierte 
sich für die Zwischenrunde der 500 besten Schülerinnen und Schüler 
des 9. Jahrgangs. In einer schulinternen Siegerehrung überreichte der 
Schulleiter Herr Weißenburg neben Matthis allen Jahrgangsbesten der 
Schule Am Roten Berg die Urkunden und Präsente.
Jahrgangssieger:
Jahrgang 5: Tim Reichenberger
Jahrgang 6: Alex Brotsmann
Jahrgang 7: Lennard Buitkamp
Jahrgang 8: Piotr Mysiolowski
Jahrgang 9: Matthis Steinkamp Michael Siegbert

Fachleiter Mathematik

Kolpingsfamilie besichtigt 
das Museum AMAZONE
Die Kolpingsfamilie Gellenbeck hat in der letzten April-
woche das Museum Amazone auf dem Hof Meyer zu Wambergen in Has-
bergen-Gaste besichtigt. Im Rahmen ihrer Kundenveranstaltung „Pflan-
zenbautage 2022“ haben die Amazonen-Werke ihr neues landwirtschaft-
liches Museum auf dem benachbarten Amazone Versuchsgut Wamber-
gen eingeweiht. Unter Federführung von Diplomingenieur Klaus Dreyer, 
dem ehemaligen Geschäftsführer der 3. Gründer-Generation, wurde das 
Museum in den 1810 gebauten Wohn- und Wirtschaftsgebäuden des 
Hofes Meyer zu Wambergen eingerichtet. Die Kolpingbesucher waren 
beeindruckt von den vielfältigen Produkten des Amazonen-Werkes, da-
mals und heute. Gefragt nach den landtechnischen Entwicklungen der 
letzten 30 Jahre gibt Klaus Dreyer gern eine Antwort. „Ein gutes Beispiel 
sind die Pflanzenschutzspritzen: Vor 30 Jahren war die 600-Liter-Sprit-
ze mit 12-Meter-Gestänge Standard. Heute haben wir den Pantera als 
Selbstfahrer mit 4 500 Liter Behältervolumen und 40-Meter-Gestänge.“ 
Weiterhin beschreibt er die hohe Leistungsfähigkeit der Landtechnik und 

die heutige Standfestigkeit auf vier Säulen: „Wir haben in allen Sparten 
durchgängig vier Trends erlebt: zu größeren Arbeitsbreiten, zu größeren 
Behältervolumen, zu höheren Arbeitsgeschwindigkeiten und zur digi-
talen Unterstützung. Dabei war unsere Strategie immer, Verbesserungen 
auch für schmalere Arbeitsbreiten anzubieten, damit auch kleinere und 
mittlere Betriebe den technischen Fortschritt nutzen können.“ Der bald 
90-jährige Klaus Dreyer ist nicht nur Herausgeber und Autor „Die Ama-
zone-Chronik“ sondern befasst sich auch mit der plattdeutschen Spra-
che „Ossenbrügger plattdüütsket Wöerebouk, Döönkes un Votällsel“.

Maiandacht am 24.Mai 2023 an 
der Siebenschmerzenkapelle
„Der Mai ist gekommen…“ da möchte der Kapellenverein zu den Sieben 
Schmerzen Mariens e.V. auf den nächsten Termin hinweisen. Am Mitt-
woch, dem 24. Mai 2023 findet um 18:30 Uhr an der Siebenschmerzen-
kapelle (Zum Jägerberg/Am Plessen) eine Maiandacht der Pfarrgemeinde 
Mariä Himmelfahrt Gellenbeck statt. Sie wird, in bewährter Art und 
Weise, vom Verein selbst vorbereitet. Alle Interessierten, ob jung oder 
alt, sind herzlich eingeladen bei dieser Andacht den Stress und die Hektik 
des Alltags beiseite zu schieben, die Gedanken schweifen zu lassen und 
Gebete und Lieder in Gemeinschaft zu erleben. Vor ein paar Wochen 
wurde das Innere der Kapelle mit einem neuen Anstrich versehen. Die-
ser wurde an den vorherigen Farbton angeglichen. Im Laufe der letzten 
Jahrzehnte ist der alte Innenanstrich bei kleineren Verschönerungsar-
beiten und durch andere Einflüsse an einigen Stellen in Mitleidenschaft 
gezogen worden. Nun erstrahlt die Kapelle auch von innen wieder in 
einem neuen Glanz. Die Vorbereitungen für die Maiandacht laufen der-
zeit auf Hochtouren. Ein Aufsteller des Kapellenvereins wird im Vorfeld 
direkt an der Kapelle nochmals auf diesen Termin hinweisen. Es werden, 
wie es schon fast Tradition ist, auch Würstchen gegrillt, für Getränke ist 
ebenfalls gesorgt. Wir hoffen auf viele Teilnehmende und interessante 
Gespräche, gerne auch im Anschluss an die Maiandacht. Der Wettergott 
ist uns hoffentlich wohlgesonnen, wie heißt es in Hagen a.T.W. so schön: 
“Wetter haben wir immer noch gehabt.“ Wir sehen uns an der Kapelle!

Karin Frese, Vorsitzende

Tanzsportclub Hagen
Neue Anfängergruppe für Paartanz
Ab sofort wird mittwochs um 21.00 Uhr eine neue Anfängergruppe für 
Paartanz im Bürgerhaus Natrup-Hagen, Theodor-Heuss-Straße 19, ange-
boten. Als Trainerpaar kommt hier das Ehepaar Kreimeier zum Einsatz, 
welches unter 01525-6746699 gerne Ihre Anmeldungen entgegennimmt 
oder weitere Auskünfte erteilt. Wer noch nicht ganz sicher ist, kann auch 
einfach mittwochs vorbeischauen und an einem kostenlosen Probetrai-
ning teilnehmen. Auch Tanzwillige, deren letzte Tanzstunde schon länger 
zurückliegt, sind herzlich eingeladen, ihre Kenntnisse aufzufrischen. Es 
werden Standardtänze (Langsamer Walzer, Wiener Walzer, Tango, Quick-
step, Slowfox), Lateintänze (Rumba, Cha-Cha-Cha, Jive, Samba und Paso 
Doble), sowie Discofox und Two Step unterrichtet. Falls sich Singles bei 
uns melden, vermitteln wir gern.
Kindergruppen
Unsere Kindergruppen freuen sich auch immer wieder über weitere 
Verstärkung. Zurzeit gibt es montags im Bürgerhaus Natrup-Hagen fol-
gende Gruppen:
Mäuse-Gang: 15:15 - 16:00 Uhr (2,5 - 4 Jahre, mit Begleitung)
Flummis:  16:15 - 17:00 Uhr (4 - 6 Jahre)
Dancing Kids: 17:15 - 18:00 Uhr (6 - 9 Jahre)
Die Mäuse-Gang befindet sich aktuell in der Aufbauphase und freut 
sich auf viele neue Interessenten. Zur Vereinbarung eines kostenlosten 
Schnuppertrainings in einer der Kindergruppen bitten wir um vorherige 
Rücksprache mit Tanzlehrerin Karin Brune unter 05401-45188. Weitere 
Infos auch unter www.tsc-hagen.de.
Die Eheleute Kreimeier unterrichten mittwochs eine neue Anfänger-
gruppe für Standard und Lateintänze im Bürgerhaus Natrup-Hagen.
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